
Gesamtauflage
123.000 Exemplare Salzkottener NachrichteSalzkottener Nachrichteenenn - vn - vvviviviieieeeelell Erfolgl ErfolgIch wünsche der Zeitung -Ich wünsche der Zeitung -

V wortVorwortVorwortVoVorwortorwortVorwoVorwororwortVorwVorwwortVorwortVorwortVoVorwortorwortVorwoVorwoorwortVorwVorw

In Kombination mit:

123.316 EXEMPLARE MIT DEM HEGGEMANNMEDIEN - VERLAGSKOMBIwww.HEGGEMANNMEDIEN.de123.316 EXEMPLARE MIT DEM HEGGEMANNMEDIEN - VERLAGSKOMBIAusgabe 100 · 5. Jahrgang · 13. Juli 2016 www.HEGGEMANNMEDIEN.de

Medienpartner der

Landesgartenschau 

Bad Lippspringe 20177

LIBORI
Paderborn feiert

23. - 31. Juli

Am Samstag, 23. Juli 2016 wird mit  
der Erhebung des goldenen Schreins 
mit den Gebeinen des Heiligen Libori-
us, des Schutzpatrons des Erzbistums 
Paderborn, und der Eröffnungszere-
monie durch Bürgermeister Michael 
Dreier vor dem historischen Rathaus 
mit drei Böllerschüssen das traditi-
onelle Libori-Fest eröffnet. Mit rund 
1,6 Millionen Besuchern zählt es zu 
den größten und ältesten Volksfesten 
Deutschlands. Neun Tage lang feiert 
Paderborn seine „fünfte Jahreszeit“. 
Für die faszinierende Atmosphäre des 
Libori-Festes sorgt eine bis heute er-
halten gebliebene Mischung aus kirch-
lichen Feierlichkeiten und weltlichem 
Fest. Beeindruckende Zeremonien 
und Prozessionen lassen Geschich-
te lebendig werden, ein buntes Markt- 
und Kirmestreiben mit vielen kulturel-
len Höhepunkten laden zum Feiern ein. 
Die besondere Mischung aus spekta-

kulären Neuheiten und gelebter Tra-
dition, spiegelt sich auch im Kirme-
streiben wider. Auf der 1,6 Kilometer 
langen Kirmesmeile reihen sich alt-
bekannte Fahrgeschäfte neben neuen 
Attraktionen. Dazu gehören beispiels-
weise Wilhelms 48 Meter hohes Rie-
senrad, das seit 2013 mit Special- und 
Lichteffekten ausgestattet ist und das 
Pferdekarussell Anno 1886.
Jede Menge kulinarische Köstlichkei-
ten sorgen dafür, dass die Besucher 
nicht mit leerem Magen über die Kir-
mesmeile schlendern müssen. Das 
Angebot reicht vom kandierten Apfel 
über die klassische Bratwurst bis hin 
zu herzhaften Fischbrötchen und def-
tigen Spezialitäten aus aller Welt. Dazu 
gibt es natürlich frisches Bier und jede 
Menge Musik.
Das gesamte Libori-Treiben findet auf 
über 3,6 Kilometern statt. Die Kirmes-
front auf dem Liboriberg ist 1,6 Kilo-

meter lang; dazu kommen ein Kilome-
ter auf dem Pottmarkt und ein weiterer 
Kilometer im Bereich Westernstraße, 
Jühenplatz, Marienplatz, Franz-Stock-
Platz, Rathausplatz, Kamp und Grube. 
Zu den täglichen Attraktionen gehört 
auch der Bierbrunnen mit einem bun-
ten Unterhaltungsprogramm vor dem 
historischen Rathaus. Dort kann der 
durstige Gast einen speziellen Libori-
Krug erwerben und bekommt ihn dann 
vom „Jubelhennes“ vollgeschenkt. Die 
gesamte Paderborner Innenstadt ist 
Bühne für ein abwechslungsreiches 
Kulturprogramm mit zahlreichen Mu-
sik-, Kabarett- und Kleinkunstveran-
staltungen. 
Zum verkaufsoffenen Sonntag, am 31. 
Juli, laden die Geschäfte zum ausgie-
bigen Shopping ein. Den traditionellen 
Abschluss des Festes bildet das große 
Libori-Feuerwerk am Sonntag, 31. Juli, 
ab etwa 22:30 Uhr. 

DAS SOMMER HIGHLIGHT!

PADERBORN lädt 

vom 23. - 31. Juli 

zu LIBORI ein

Viel Spaß &
Vergnügen 

beim Feiern!

Mehr Informationen
auf den Seiten 4 bis 10
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Paderborn. (dg) Alles 
begann vor tausend 
Jahren. Eine Gruppe 
katholischer Mönche 
machte sich auf den 
Weg, um ein neues 
Kloster an der Pader 
zu gründen. Der Rest 
ist Geschichte, denn 
aus einer kleinen Ka-
pelle wurde mit der Zeit 
eines der größten und 
wichtigsten Klöster Pa-
derborns beziehungs-
weise Westfalens: Das 
Abdinghofkloster war 
geboren.
Was zunächst als ir-
disches Abbild des 
himmlischen Jerusa-
lem geplant war, erlebte 
über die Jahrhunderte eine wechselvol-
le Geschichte. Die Reformbewegungen 
im 15. Jahrhundert, die Säkularisation 
mit der Auflösung des Klosters und die 
Verwandlung der Stätte in eine preußi-
sche Kaserne sowie die Umwidmung in 
eine evangelische Pfarrkirche sind nur 
einige von vielen bewegten Randnoti-
zen aus dem Geschichtsbuch des Got-
teshauses.
Die Ausstellung „1.000 Jahre Abding-

Lichtenau-Atteln. (dg) Die Stadt Lich-
tenau besitzt jede Menge Energie. Um 
genau zu sein, so viel Energie, dass 
man sie bildlich festhalten sollte. Was 
sich das Fotoprojekt „Lichtenau – eine 
vielfältige Energiestadt“ zur Aufgabe 
gesetzt hat. Für das kreative Unterfan-
gen kooperiert die Stadt Lichtenau mit 
dem Fotoforum OWL. Beide Instanzen 
haben ein Ganzjahresprojekt auf den 
Weg gebracht. Es läuft ab sofort und 
endet im Sommer 2017. Die Fotogra-
fien fließen in eine Ausstellung ein, die 
im Herbst nächsten Jahres im Lich-
tenauer Technologiezentrum zu sehen 
sein wird.
Dabei sind die Involvierten aufgerufen, 
ihrer Fantasie freien Lauf zu lassen. Es 
darf alles abgelichtet werden, was ge-
fällt – solange es mit dem Thema Ener-
gie zu tun hat. Als mögliche Motive 
kommen Photovoltaik-, Windkraft- und 
Biogasanlagen in Frage. Auch die zur 
Elektromobilität zählende Infrastruktur 
lässt sich ins Bild rücken. Ebenso wie 
die Wassermühle in Iggenhauen und 
das Heizwerk in Herbram-Wald. Eben-
falls in Frage kommt das am Rande 
von Atteln befindliche Naturbad Alten-
autal, wohin die Verantwortlichen der 
Aktion zwecks Projektpräsentation ge-
laden hatten.
Nicht umsonst stieß man das Projekt 
in wässriger Umgebung an, denn hin-
ter dem Naturbad steht ein energie-
bewusstes Konzept. „Demnächst soll 
jedwede Energie, die innerhalb des Ba-
des verbraucht wird, durch die Anlage 
selbst erzeugt werden“, sagt der Vor-
sitzende des Vereins Naturbad Alten-

Paderborn. (dg) Auch ohne ange-
schlossene Festivität ist der Rieme-
kepark einen Besuch wert. Dennoch 
zog es mehr Menschen als üblich in 
das innenstadtnahe Erholungsgebiet. 
Grund war das zweitägige Finale der 
Aktionswoche „Kunst und Spiel hin-
ter Höfen.“ Nachdem man sich unter 
der Woche in geschlossenen Räumen 
aufhielt, wanderten Organisatoren und 
Gäste am Samstag und Sonntag in 
den Freiluftbereich. Zwischen Rathen-
austraße und Bleichstraße sowie zwi-
schen Schulstraße und Imadstraße 
wurde gefeiert. Musik, Tanz, Kinderbe-
lustigung, Zauberei und andere Genüs-
se fanden Berücksichtigung im Out-
doorbereich.
Der Samstag stand im Zeichen der mu-
sikalischen Unterhaltung, denn gleich 
drei Formationen boten Rock- und 
Pop-Klänge. „Rockin´ Chair“, „Hals-
überkopf“ und die „Madhouse Groove 
Band“ spielten munter gegen den nie-
dergehenden Regen und die leicht ge-
trübte Stimmung der Besucher an. 
Hilfsmittel waren deutschsprachige 
Klassiker sowie internationale Stan-
dards. Wettertechnisch freundlicher 
präsentierte sich der Sonntag, der ne-
ben klingenden Darbietungen reichlich 
Tanz auf der Agenda hatte. So betrieb 
die Tanzschule Möllmann mehrmals 
gelungene Eigenwerbung. Choreogra-
fierte Bewegungseinheiten standen 
auch beim indischen Tanz im Fokus. 
Und weil die Palette ohne Seilspringen 
nicht komplett ist, gab es sogenannte 
Rope Skipper zu bewundern.
Überdies warben musikalische Inter-
mezzi um Aufmerksamkeit. Das „Wolf-

hof – gebaut, geschrieben, gemalt“ 
lässt jene Kapitel lebendig werden und 
unterfüttert Geschichte mit handfes-
ten Gegenständen. Malereien, Reliqui-
en, Baumaterialien, Inschriften und his-
torische Funde lassen Ehemaliges ein 
Stück weit lebendig werden und tragen 
zum Verständnis der Klosterwirtschaft 
bei. Um die Öffentlichkeit an den histo-
risch bemerkenswerten Prozessen teil-
haben zu lassen, öffnen sich Abding-

gang Schnückel Trio“ präsentierte 
Blues und Jazz, Peter Müller griff in die 
bereit gestellten Tasten und die Band 
„Feelacoustic“ wagte bemerkenswer-
te Gehversuche auf großer Bühne. 
Baumkletterei, Clownerie, eine Fahr-
zeugschau der Feuerwehr sowie zau-
berhafte Illusionen rundeten die vielfäl-
tige Festivität. Als besonderes Bonbon 
erwies sich der anberaumte Floh-
markt. Für begrenzte Zeit konnte man 
am Samstag rund um den Ententeich 
bummeln und gegebenenfalls Ge-
brauchtes erwerben. Dabei erwies 
sich der „Kram am Kolk“ während der 
trockenen Phase abermals als Besu-
chermagnet. In Scharen strömten die 
Paderborner herbei, um Kleidung, Bü-
cher, Schmuck, Pflanzen, Haushalts-
geräte, Unterhaltungselektronik und 
Einrichtungsgegenstände zu shoppen.
Fast die ganze Palette deckte Mona 
Schäfer mit ihrem Sortiment ab. Das 

reichte vom Mikroskop über einen 
Scheinwerfer bis hin zum Naturkun-
delexikon. Letzteres bot Schäfer für 
10 Euro an, was nach dem Empfin-
den eines Passanten „viel zu wenig 
ist“, sei das Standardwerk doch „20 
bis 25 Euro wert.“ Woraufhin sich ein 
entspannter Plausch zwischen Mona 
Schäfer und ihrem Standbesucher ent-
wickelt – genau, das was die Pader-
bornerin möchte. „Die Gespräche mit 
den Leuten sind wichtiger als das Ver-
kaufen“, sagt Mona Schäfer und freut 
sich darüber hinaus über die „ent-
gegen gebrachte Wertschätzung für 
alte Schätzchen.“ Den kommunikati-
ven Nebeneffekt genießt auch Odine 
Gerlach. Die Lehrerin aus Paderborn 
hat den „bunten Markt“ als „belieb-
ten Treffpunkt“ ausgemacht. Und als 
Ort für den Erwerb eines Buches, das 
sich optimal für ihren Unterricht eignet. 
Zwar hat das „wunderbare Leben unter 
Wasser“ nur 1,50 Euro gekostet, doch 
der ideelle Wert liegt weit darüber.

autal, Ralf Zumbrock. Zwar ist es mo-
mentan noch nicht so weit, doch man 
kommt dem Ziel „schrittweise näher.“ 
Eine wesentliche Rolle spielen wird da-
bei ein Solarkollektor, für den bereits 
Platz unterm Dach geschaffen wur-
de. Sein Einsatz dient dazu, das Was-
ser und die Räumlichkeiten des Bades 
aufzuheizen beziehungsweise frost-
frei zu halten, denn eine konventionelle 
Heizung gibt es nicht. Auf den Kollektor 
soll eine Photovoltaikanlage folgen, die 
zur Stromerzeugung dient. Klappt alles 
wie geplant, besitzt das Naturbad Alten-
autal künftig „völlige Autarkie in Sachen 
Energie“, wie Ralf Zumbrock betont.
Auf die bildhaften Belege des Energie-
raums Naturbad sowie des gesamten 
Standortes Lichtenau freut sich Zum-
brock ebenso wie Klimaschutzmanage-
rin Katharina Koßmann. Dem zwölfmo-
natigen Unterfangen ging ein intensiver 
Schriftwechsel zwischen Koßmann und 
dem Sprecher der Fotofreunde OWL, 
Jürgen Kemper, voraus. Kemper wie-
derum möchte gemeinsam mit seinen 
Kollegen „Vielfalt abbilden.“ Jene Viel-
falt umschließt das „sensible Thema 
Windkraft“, das die ostwestfälischen 
Bilderkünstler nicht ausklammern, son-
dern bewusst integrieren wollen. Und 
wenn das Wetter mitspielt, wird dar-
aus laut Kemper „ein interessantes Pro-
jekt.“ Und eines, auf dessen visuel-
le Umsetzung man gespannt sein darf. 
Was auch für Lichtenaus Bürgermeis-
ter Josef Hartmann gilt, der sich erwar-
tungsfroh zeigt: „Ich freue mich schon 
jetzt auf die Ausstellung im nächsten 
Jahr.“

Riemekefest um Flohmarkt erweitert

Kram am Kolk

hofkloster und angrenzende Kaiserpfalz 
ab sofort für Interessierte. Diese sind 
bis zum Herbst aufgerufen, an Führun-
gen und Kursen teilzunehmen. Speziell 
auf Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene zugeschnittene Projekte sollen 
ein Panorama ehemaligen und jetzigen 
Brauchtums entwerfen.
Kostenlose öffentliche Führungen fin-
den immer sonntags ab 15 Uhr statt. 
Treffpunkt: Museum in der Kaiserpfalz. 
Eine Fragestunde über die historische 
Klosterapotheke schließt sich um 16.30 

Uhr an. Ein 90-mi-
nütiger Rund-
gang für Erwach-
sene ist ebenfalls 
im Programm. Er 

führt durch Kaiserpfalz und Abdinghof-
kirche (Kosten: 30 Euro). Für Schul-
klassen gibt es Spezialführungen, die 
Salbenrühren und Pastillendrehen ein-
schließen. Mindestens 16 Jahre sollte 
man für die Jugend- und Erwachsenen-
kurse sein. Sie umschließen das Buch-
binden (17. September) sowie Heilen-
des aus Honig (6. und 21. August). 
Anmeldungen unter Telefon 05251-
105110

Ausstellung zur Geschichte des Abdinghofs
Männer im Kloster

Im Zentrum des Interes-
ses: Die Abdinghofkirche. 
Foto: Dietmar Gröbing

Erste Ware aus zweiter Hand: An den Ständen 
herrscht Hochbetrieb. Foto: Dietmar Gröbing

Im Bilde: Die Beteiligten samt Bürgermeister Josef Hartmann (oben, 2. 
von links) freuen sich auf viele schöne Motive. Foto: Dietmar Gröbing

Energie statt Agonie
Fotokünstler setzen Lichtenau in Szene
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Am 13. Juli 2016 
erscheint das

Redaktionsschluss
20. Juli 2016
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LIBORI  -  Das Programm 
vom 23. bis 31. Juli 2016

ALLE TAGE 
9:00 - 20:00 Uhr Oberhalb der Domtreppen: Bonifatius-

werk. Das Bonifatiuswerk präsentiert sich 
mit einem abwechlungsreichen Programm 
auf dem Domplatz. Die Besucher können 
sich auf ein Gewinnspiel zum Thema Hei-
lige freuen, ihre eigenen Glaubensbotschaft 
via Luftballon in den Paderborner Himmel 
senden oder sich über die Arbeit des Dia-
spora-Hilfswerkes informieren.

10:00 - 18:00 Uhr Zeit vor dem Dom: Im Zelt steht der „Zu-
kunftsbaum“ des Erzbistums Paderborn 
vom Katholikentag in Leipzig. Bilder der Kir-
che aus vielen Bereichen des Erzbistums.

10:00 - 18:00 Uhr   Erzbischöfliches Diözesanmuseum:
 täglich kostenlose Führung um 14 Uhr.
 Öffnungszeiten: täglich von 10 bis 18 Uhr

10:00 - 18:00 Uhr  Museum in der Kaiserpfalz: täglich kosten-
lose Führungen um 11 Uhr (Dauerausstel-
lung) und um 15 Uhr (Sonderausstellung). 
Öffnungszeiten: täglich von 10 bis 18 Uhr

10:00 Uhr   Ars sacrale, Grube 7: Führung durch das 
Museum für Sakrale Kunst

11:00 - 18:00 Uhr Kleiner Domplatz: Libori-Treff der katho-
lischen Verbände

11:00 - 18:00 Uhr   Hoher Dom, Kreuzgang: Ausstellung
 Ein Messgewand für die Weltmission

11:00 - 18:30 Uhr Konrad Martin-Haus: Missionsbasar

11:00 - 19:00 Uhr  Garten des Johannes-Hatzfeld-Hauses: 
 Caritas-Treff

11:00 - 20:00 Uhr   Ev. Abdinghofkirche: Libori-Treff
 an den Markttagen ab 9 Uhr geöffnet

12:00 - 21:00 Uhr Garten des Forums St. Liborius (Grube 3): 
Libori-Oase (am 1. Libori-Samstag ab 15 
Uhr)

13:00 Uhr Bartholomäuskapelle: Atempause
 Mittagsgebet (10 Minuten Stille und Ge-

bet),  täglich von So., 27.7. bis Sa., 30.7

17:00 Uhr Bartholomäuskapelle: Vesper
 Gebet mit geistlichem Impuls, täglich von 

So., 24.7. bis Sa., 30.7. (außer Di.)

21:00 Uhr          Bartholomäuskapelle: Komplet (am Fr. fin-
det die Komplet im Rahmen der Liturgi-
schen Nacht in der Gaukirche statt, am Sa. 
findet die Komplet im Rahmen von „Night-
fever“ um 22:30 Uhr im Hohen Dom statt), 
täglich von So., 24.7. bis Sa., 30.7.

Kultur & Kirmes 
 9:00 - 20:00 Uhr   Domplatz: Pottmarkt - Den guten alten Pott 

(Topf) findet man auf dem Markt- und Dom-
platz natürlich noch. Doch längst ist viel 
mehr erhältlich. Messer, Mieder oder Müt-
zen, hier findet man fast alles und ein Bum-
mel lohnt sich immer. Außerdem ist auch 
für das leibliche Wohl gesorgt. Ein„Muss“ 
beim Liboribesuch. Sa., 23.7. ab 12 Uhr 
und So., 24.7. & 31.7. ab 11 Uhr

10:00 - 18:00 Uhr  Weltladen „La Bohnita“, Michaelstr. 7:
                               Kaffeegarten (So. 13 bis 18 Uhr)

11:00 - 20:00 Uhr St. Vincenz-Krankenhaus, Am Busdorf 2:
 Liboriaktion 2016 - Die Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter verpflegen die Libori-Gäs-
te für einen guten Zweck.

ab 12:00 Uhr Liboriberg: Das Kirmes-Highlight in Ost-
westfalen für die ganze Familie.

ab 12:00 Uhr Liboriberg - Almhütte: Unterhaltungs-
shows mit der Band Alpenstarkstrom und 
Hofnarr Luigi

ab 12:00 Uhr Le -Mans-Wa l l / Franz i skane r mauer : 
Laffontien´s Biergarten, jeden Tag ab 18 
Uhr DJ´s von der Carambolage-Music-Hall 
und Livemusik

ab 12:00 Uhr Kamp (Theodorianum): Plaza Europa - Fla-
nieren durch Europa, genau das ist erneut 
Konzept des „Plaza Europa“. Kulinarisch 
erwarten die Besucher elf Stände, die Spei-
sen und Getränke aus Deutschland, Eng-
land, Frankreich, Irland, Italien, den Nie-
derlanden, Schweden, Türkei und Ungarn 
bereithalten.

12:00 - 21:00 Uhr Bonifatiushof (hinter dem Bonifatiuswerk 
am Kamp): Gemütliche Atmosphäre, Essen 
und Getränke. Außerdem: Libori-Nachtka-
barett mit Stani und weiteren Künstlern, 
Kinderschminken, Heiligengewinnspiel und 
vieles mehr.

ab 12:00 Uhr Liboriberg: Heitmann´s Altdeutsche Bier-
stube, täglich ab 19 Uhr Unterhaltungspro-
gramm

14:00 - 19:00 Uhr Westphalen Hof: Westphalen-HOFGARTEN 
- Begegnung bei Würstchen, Bier und Ku-
chen, täglich ab 16 Uhr Unterhaltungspro-
gramm

15:00 - 18:00 Uhr Franz-Stock-Platz: Platz der kleinen Künste 
- Gaukler & Artisten

ab 18:00 Uhr Jühenplatz: Libori-Lounge mit angenehmer 
Loungemusik und kulinarischen Köstlich-
keiten

18:00 - 21:00 Uhr AWO Libori-Treff, Leostr. 45: Fotoaktion der 
„Paderborner Kreaturen“

18:00 Uhr Liboriberg: Stratmann Biergarten
 Seniorentreff

ab 19:00 Uhr Goeken Backen am Rosentor:
 Party-DJs sorgen für beste Unterhaltung

Viel Spaß 
beim LIBORI-

FEST!

DAS KIRCHLICHE FEST
Der Termin des Libo-
ri-Festes ändert sich 
zwar je nach Wochen-
tag des 23. Juli, dem 
Todestag des Hl. Libo-
rius. Der Ablauf bleibt 
jedoch stets gleich.

Eröffnung der Libori-
woche am Samstag:
Das Liborifest wird 
stets an einem Sams-
tag eröffnet. Um 15 
Uhr werden im Hohen 
Dom die Reliquien des 
Hl. Liborius feierlich 
erhoben, wozu der 
Libori-Tusch erklingt. 
Es folgt eine Pontifi-
kalvesper.

Sonntag, Hochfest des 
Hl. Liborius:
Am darauffolgen-
den Sonntag wird das 
Hochfest des Hl. Libo-
rius begangen. Der Erz-
bischof von Paderborn 
feiert in Konzelebration 
mit allen anwesenden 
Bischöfen ein Pon-
tifikalamt im Hohen 
Dom (9 Uhr). Es folgt 
die Prozession mit 
dem Reliquienschrein 
durch die Stadt.

Dienstag, „Tag des Landvolkes“:
Neben einem Pontifikalamt um 9 Uhr wird an diesem Tag um 11 Uhr ein Pontifi-
kalamt mit dem Landvolk gefeiert. Um 17 Uhr endet mit einer Schlussfeier das 
so genannte Libori-Triduum, jene Tage des Libori-Festes, während denen die 
Reliquien des Heiligen im goldenen Schrein zur Verehrung ausgestellt sind. Der 
Schrein wird in einer Prozession über den Domplatz getragen; dann werden die 
Reliquien des Hl. Liborius in der Krypta beigesetzt. 
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LIBORI  -  Das Programm 
vom 23. bis 31. Juli 2016

LIBORI

HISTORISCHER 
POTTMARKT
IM SCHATTEN DES DOMS

Wir wünschen 
viel Spaß!

Ihre Schausteller!

23.07 - 
31.07.

Verkaufsoffener 
Sonntag am
31.07.2016

PB-Kernstadt, Warburger Str. 25
05251/870830

GEMEINSAM NOCH STÄRKER!

FRISCH | PFITZER 
RECHTSANWÄLTE - NOTARE

Kanzlei für Erb-, Immobilien- u. Wirtschaftsrecht

Christoph Frisch
Rechtsanwalt und Notar in PB

Erb-, Grundstücks- und Wirtschaftsrecht

Rechtsanwalt und Notar in Elsen | Erb-, Miet- und Verkehrsrecht

Michael Schweikert
Rechtsanwalt | Lehrbeauftragter für Baurecht FH Köln 

Dr.jur.Bernhard Weber
Rechtsanwalt | Bank- und Kapitalmarkrecht

Unternehmens-Finanzierungs-Vermögensrecht

PB-Elsen, Von-Ketteler-Str. 53
05254/5133

in Kooperation
www.recht-frisch.de

Freitag, 22.07.
12:00 Uhr TC Grün-Weiß, Fürstenweg 19: Libori-

Cup-2016. Das Tennisturnier wird vom 21. 
bis zum 24. Juli ausgetragen. Infos: www.
tc-paderborn.de

17:00 Uhr Inselbadstadion: Libori-Fußballspiel  
Der Rat der Stadt Paderborn gegen die Li-
bori-Schausteller

19:00 Uhr Sportzentrum Paderborn-Wewer, Delbrü-
cker Weg: 23. Fun-Lauf „Durch den We-
werschen Wald“, ein sportlicher Start in 
die Liboriwoche, Benefizveranstaltung des 
Lauftreffs Elsen-Wewer.

19:00 Uhr Aula der Kaiserpfalz: 
 Vortag: Gesichter der Weltkirche

19:30 Uhr Riesenrad: „Himmlisch speisen über dem 
Dach Paderborns“ - Gourmetveranstaltung 
in 48 Metern Höhe.

20:00 Uhr Kulturwerkstatt, Bahnhofstr. 64: 
 Der blaue Heinrich - Komödien - Auffüh-

rung des jungen Amateurtheaters

21:00 Uhr Raum für Kunst, Kötterhagen: 
 Labori WarmUp - 80s, New Stuff, Pop & 

Wave mit Patrick & Markus

23:00 Uhr Residenz am Marienplatz: 
 Libori WarmUp! Soutclub Videomixing

Samstag, 23.07.
11:00 Uhr Tourist Information, Marienplatz 2a: Stadt-

rundgang zu Libori - öffentliche Führung

11:00 Uhr PaderHalle: 30 Jahre IYP - Konzert des Ju-
gendorchesters der Partnerstädte Bolton 
und Paderborn

12:00 Uhr Abdinghofkirche: 30 Minuten Orgelmusik 
zu Libori mit Marie-Luise Augsten

13:00 - 18:00 Uhr AWO Leo, Leostr. 45: Kinderschmiken

14:00 Uhr Hoher Dom: Die Kirchenglocken der Stadt 
läuten das Libori-Fest ein

15:00 Uhr Hoher Dom: Pontifikalvesper - Erhebung 
der Reliquien des Heiligen Liborius mit Li-
bori-Tusch

15:00 - 18:00 Uhr Fanz-Stock-Platz: Platz der kleinen Künste - 
Gaukler & Artisten

16:00 Uhr Rathausplatz (nach den kirchlichen Feier-
lichkeiten): Eröffnung des weltlichen Li-
bori-Festes durch Bürgermeister Michael 
Dreier, Platzkonzert, Geleit der Ehrengäste 
zum Liboriberg, Eröffnung der Kirmes und 
Bieranstich in der „Almhütte“

16:30 - 18:00 Uhr Rathausplatz: Bierbrunnen - Livemusik mit 
dem Musikzug der Heide-Kompanie
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Das neue Programm der VHS Paderborn erscheint am 20. Juli
Es hält wieder eine Vielzahl an Bildungsmöglichkeiten sowie spezielle Veranstaltungshighlights für die Bürger und Bür-
gerinnen im Kreis Paderborn bereit! Die Programme sind als Druckversion kostenlos in der VHS am Stadelhof 8 er-
hältlich. Darüber hinaus liegen sie in vielen öffentlichen Stellen aus. Anmeldungen zu den Kursen und Veranstaltun-
gen nimmt die VHS ab Montag, den 29.08.2016, 8 Uhr entgegen. Ab dann sind auch Buchungen über das Internet und 
über die VHS App möglich. 
Als Reaktion auf die vermehrte Zuwanderung von Menschen aus Krisengebieten hat die VHS der Stadt Paderborn im 
letzten halben Jahr einmal mehr ihre Flexibilität und Handlungskompetenz unter Beweis gestellt und mit großem En-
gagement zur Integration von Flüchtlingen beigetragen. Durch ihr schnelles und vernetztes Handeln ist es zudem ge-
lungen, einen hohen sechsstelligen Betrag an Fördergeldern zur Durchführung zusätzlicher Deutsch- und Integrati-
onskurse bei Bundes- und Landesministerien als auch weiteren Behörden wie etwa dem Bundesamt für Migration 
und Flüchtlinge und der Bundesagentur für Arbeit zu akquirieren. Eingedenk der Tatsache, dass ausreichende Sprach-
kenntnisse die wichtigste Grundlage für eine gelingende Integration darstellen, wird die VHS auch weiterhin alles tun, 
um eine Drittmittelförderung sicherzustellen und ein bedarfsgerechtes Kontingent an kostenlosen Deutsch- und Integ-
rationskursen zu organisieren. Leider werden Deutschkurse nicht für alle Flüchtlinge gefördert. Und selbst Flüchtlinge, 
deren Förderfähigkeit im Hinblick auf Deutschkurse anerkannt wurde, müssen häufig Wartezeiten von mehreren Mo-
naten in Kauf nehmen. Alle an der Förderung und Durchführung von Deutsch- und Integrationskursen beteiligten Minis-
terien und Behörden arbeiten mit Nachdruck an der Verbesserung der geschilderten Situation. „Doch die Zeit drängt, 
da davon auszugehen ist, dass sich mit der alsbald erwarteten Verabschiedung des Integrationsgesetzes des Bundes 
der Ansturm auf die Weiterbildungsträger noch deutlich verstärken wird, da dann das Absolvieren eines Deutschkur-
ses u.a. eine Voraussetzung für die Eröffnung eines Asylverfahrens sein wird“, so die Einschätzung der Leiterin der 
VHS, Petra Hensel-Stolz.
Um das in Paderborn benötigte Kontingent an kostenlosen Deutsch- und Integrationskursen zeitnah zur Verfügung stel-
len und die zugewanderten Menschen noch besser unterstützen zu können, bedarf es deshalb des flankierenden priva-
ten Engagements zum Beispiel durch Spenden. Zu diesem Zweck hat die VHS eine Kampagne mit dem Titel „Spenden 
Sie einen Deutschkurs“ ins Leben gerufen. Bei dieser Aktion geht es darum, dass interessierte Bürger und Bürgerin-
nen Deutschkurse für Zugewanderte bei der VHS buchen können. Als kleines „Dankeschön“ schenkt die VHS ihnen 
einen Kurs ihrer Wahl zur eigenen Nutzung. Mit der Beteiligung an der Spendenkampagne der VHS helfen Paderbor-
ner und Paderbornerinnen somit Flüchtlingen, die Grundlagen für eine schnelle Integration zu legen, und sehen zudem 
ganz konkret, wo ihre Spende eingesetzt wird. Also in jedem Fall eine echte bildungs- und spendenpolitische „Win-
win-Situation“. Was ein Kurs kostet und wie das Prozedere genau funktioniert, steht im neuen VHS-Programm. „Die 
Hilfsbereitschaft bei den Paderborner Bürgern und Bürgerinnen ist nach wie vor hoch. Wir freuen uns, ihnen mit die-
ser Spendenkampagne eine weitere attraktive Möglichkeit bieten zu können, um zu helfen“, so Hensel-Stolz weiter. 
Auch wenn die Organisation und Durchführung von Deutsch- und Integrationskursen bei der VHS zurzeit sehr viel Zeit 
beansprucht, ist es ihr doch wieder gelungen im neuen VHS-Programm fast 1000 Bildungsveranstaltungen unter-
schiedlicher Themenbereiche zu offerieren. Darunter natürlich auch viele Veranstaltungen, die Menschen unterstüt-
zen, die sich haupt- oder ehrenamtlich um Flüchtlinge kümmern, sowie weitere Bildungsangebote für Zugewanderte 
zur Erweiterung ihrer beruflichen Kompetenzen sowie zur Gesundheitsprävention. 

Mehr unter www.vhs-paderborn.de

Samstag, 23.07.
18:00 Uhr Kulturwerkstatt, Bahnhofstr. 64: Der blaue Heinrich - Komödien - 

Aufführung des jungen Amateurtheaters

18:00 - 22:00 Uhr AWO Leo, Leostr. 45: Live-Musik

19:00 Uhr Liboriberg, Heitmann´s Bierstube: Mallorca Party mit DJ Elmar

19:00 Uhr Raum für Kunst, Kötterhagen: Jam Session - Open Stage, presen-
ted by Solay

19:00 Uhr Lenz-Bühne (Westernstr. vor Bücher Linnemann): German Scott - 
Rock & Pop

19:00 - 21:00 Uhr Franz-Stock-Platz:  Bash - Country Blues

19:30 Uhr Liboriberg, Laffontien´s Biergarten: 
 No rain until Monday - Top 40 Band

20:00 Uhr Capitol Außenbühne, Leostr. 39: Goodbeats - Große Songs der letz-
ten 60 Jahre im Funkrock Sound

21:00 Uhr Rathausplatz, Kulturbrunnen: Felix Meyer und Band - „Landstraßen-
musik“ mit seiner kompletten Zirkuspop-Band. Bewährte und neue 
Stücke im Lagerfeuer-Gewand, mit denen der Chansonnier sein Pu-
blikum beseelt.

21:00 Uhr Raum für Kunst, Kötterhagen: Moin-Party Electro | Visuals mit dem 
MOIN Tang Clan & INJUVIK Collective

21:30 Uhr Bonifatiushof: Libori Nachtkabarett 
 Michael Steinke „Funky! Sexy! 40!“

23:00 Uhr Capitol Musiktheater, Leostr. 39:
 Libori-Opening - Clubhits, gute Housetunes & Charts

23:00 Uhr Residenz am Marienplatz: Libori Opening Party

Sonntag, 24.07.
 9:00 Uhr Hoher Dom: Pontifikalamt des Erzbischofs in Konzelebration mit 

den anwesenden Bischöfen. Päpstlicher Segen.

10:15 Uhr Domplatz & Innenstadt: Prozession mit dem Libori-Schrein, Station 
und Segen am Rathaus, Ende der Prozession im Hohen Dom

11:00 - 18:00 Uhr Libori-Treff katholischer Verbände am kleinen Domplatz: 
 Tag der weltlichen Initativen

11:00 - 18:00 Uhr Kleiner Domplatz: Libori-Kindertreff 
 - Kinderbetreuung durch Studierende des Edith-Steins-Berufskolleg

11:30 Uhr Bonifatiushof: Jazz-Frühschoppen 
 mit Folkmusik der Band „The Little Fiddle“

13:00 - 18:00 Uhr AWO Leo, Leostr. 45: Kinderschminken

14:00 Uhr Tourist Information, Marienplatz 2a: 
 Stadtrundgang zu Libori - öffentliche Führung

14:30 - 15:00 Uhr AWO Leo, Leostr. 45: Zumba

15:00 - 18:00 Uhr Franz-Stock-Platz: Platz der kleinen Künste - Gaukler & Artisten

15:00 Uhr Liboriberg, Laffontien´s Biergarten: „La Feista“ - lateinamerikani-
sche Tanzshows une Tanzanleitungen für die ganze Familie

15:00 Uhr Hoher Dom: Vesper

16:00 Uhr Hoher Dom: Andacht der Liboribruderschaft

16:30 - 18:00 Uhr Rathausplatz: Bierbrunnen
 Livemusik mit dem Musikverein Dahl 1926 e.V.

17:00 Uhr Bonifatiushof: Simone Oberstein
 Konzert mit der besten Straßenmusikerin des Jahres 2013

17:00 Uhr Hoher Dom: Internationales Rosenkranzgebet
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18:00 Uhr Kulturwerkstatt, Bahnhofstr. 64: Der blaue 
Heinrich - Komödie - Aufführung des jun-
gen Amateurtheaters

18:00 - 22:00 Uhr AWO Libori-Treff, Leostr. 45: 
 Jacu - Jazz Band

18:00 Uhr Raum für Kunst, Kötterhagen: L´UniCo 
goes Libori - Vier Live Bands aus dem Ra-
dical Audio Pool: Jonathan Rosenfeld (Sin-
ger/Songwriter), Major 5 (Pop-Rock), Dü-
sentrieb (Punk Rock Deluxe) & The Bright 
Nights (Indietronica)

19:00 - 21:00 Uhr Franz-Stock-Platz: Trovaci - Balkan-Beat

19:00 Uhr  Historisches Rathaus: Liborimahl auf Ein-
ladung der Liborigilde

19:00 Uhr Liboriberg, Heitmann´s Bierstube: 
 Single Party mit DJ Elmar

19:00 Uhr Lenz-Bühne (Westernstraße vor Bücher 
Linnemann): Lothars Jazz Entertainer Jazz 
mit Lothar Pohlschmidt, Matthias Wegener 
und Joe Trupp

20:00 Uhr Capitol Außenbühne, Leostr. 39: Comeback 
- Party-Band: von Oldies über Schlager bis 
hin zu den aktuellen Charts

 
21:00 Uhr Raum für Kunst, Kötterhagen: Aftershow 

Party Heavy Rotation Tracks mit Benne & 
Liza

21:30 Uhr Bonifatiushof: Libori Nachtkabarett 
 Michael Steineke „Funky! Sexy! 40!“

Montag, 25.07.
 9:00 Uhr Hoher Dom: Pontifikalamt 
 mit den französischen Gästen

11:00 Uhr Hoher Dom: Pontifikalamt mit den Frauen

11:00 - 18:00 Uhr Kleiner Domplatz: Libori-Kindertreff - Kin-
derbetreuung durch Studierende des Edith-
Steins-Berufskolleg

11:00 - 18:00 Kleiner Domplatz, Libori-Treff katholischer 
Verbände: Tag der Katholische Frauenge-
meinschaft Deutschlands 

12:00 Uhr Abdinghofkirche: 30 Minuten Orgelmusik 
mit Sebastian Freitag

14:00 Uhr  Tourist Information, Marienplatz 2a: Stadt-
rundgang zu Libori - öffentliche Führung

14:00 - 17:00 Uhr Hoher Dom: Andacht mit Bischof David 
Bartimej Tencer aus dem isländischen Rey-
kjavik

15:00 - 17:30 Uhr Marienplatz: Ordensleute laden zur Be-
gegnung ein

15:00 Uhr Franz-Stock-Platz: Platz der kleinen Künste 
- Gaukler & Artisten

17:00 - 21:00 Uhr AWO Libori-Treff, Leostr. 45: DJ Limetree

18:00 Uhr Kulturwerkstatt, Bahnhofstr. 64: Der blaue 
Heinrich - Komödie - Aufführung des jun-
gen Amateurtheaters

18:00 Uhr Raum für Kunst, Kötterhagen: Film Labori 
„Dandy“ von Peter Sempel, mit Diskussion

19:00 Uhr Franz-Stock-Platz: Vaudou Game, Afro 
Funk

19:00 Uhr Liboriberg, Heitmann´s Bierstube:
 70er, 80er, 90er-Party mit DJ Elmar

19:00 Uhr Lenz-Bühne (Westernstraße vor Bücher 
Linnemann): Goodbeats - Songs der letzten 
60 Jahre im pulsierenden Funkrock-Sound

19:00 - 20:30 Uhr Rathausplatz: Bierbrunnen - Livemusik mit 
der Schützenkapelle Neuenbeken e.V.

19:30 Uhr Liboriberg, Laffontien´s Biergarten: 
 Acoustic Moments - Hits & andere Songs 

mit Atmosphäre, zwei Stimmen und zwei 
Gitarren

21:00 Uhr Rathausplatz, Kulturbrunnen: Kapelle Pe-
tra - Eine der bundesweit angesagsten 
deutschsprachigen Live-Bands. Gerade 
die exklusive Mischung aus melodiösen 
Songs mit feinsinnigen Texten in Kombina-
tion mit sympathischem „Beklopptsein“ hat 
den vier Kapellisten einzigartige Liveshows 
auf großen Festivals und in renommierten 
Clubs beschert.

21:00 Uhr Raum für Kunst, Kötterhagen: 
 Dark-Labori mit Leo Carpe Noctem, Goth, 

Wave & Electro

21:30 Uhr Bonifatiushof: Libori Nachtkabarett
 René Sydow „Warnung vor dem Munde!“

Feiern mit 
netten 

Menschen
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In Sachen Kochen und Braten ist der 
bekannte und bewerte Gerti Gundel 
Pfannen-Stand die erste Adresse. Wie 
gewohnt stehen die Experten des guten 
Geschmacks auf dem Domplatz an der 
Ecke Gaukirche. Das Gerti Gundel-Team 
empfängt Sie mit viel guter Laune, vie-
len Leckereinen zum Probieren und mit 
Pfannen die Sie lieben werden! 
Sogar das Fernsehen wurde auf die Su-
per-Pfannen aufmerksam: Anfang 2016 
war Pro7 Galileo mit Jumbo Schreiner 
bei Gerti Gundel in Nürnberg- Reichels-
dorf zu Besuch, um die beliebte Sen-
dung „Das perfekte Steak“ zu fi lmen.  
Am 25. Januar wurde die Sendung   
ausgestrahlt – und die Original Gerti 
Gundel Aluguss-Grillpfanne war der 
Gewinner des Tests. „Der Bräunungs-
effekt ist wesentlich besser. Außerdem 
ist die Gerti Gundel Pfanne sehr viel 
leichter zu reinigen da es kein ankleben 
gibt und sie wird deutlich schneller heiß 
als Gusseisen- und Edelstahlpfannen 
- dank der extrem guten Wärmeleitfä-
higkeit!“
Außerdem werden die Gerti Gundel 
Pfannen regelmäßig im Frankenfern-

sehen bei „Das schnelle Gericht“ von 
Fernsehkoch Rainer Mörtel verwendet.

Gerti Gundel über Ihre Pfannen:
„Das ist Handarbeit hergestellt in
Deutschland!“ Unsere beliebten Pfan-
nen werden alle in Deutschland von 
Hand gegossen. Dank dieser über-
durchschnittlichen Qualität geben wir
darauf eine Garantie von 30 Jahren 
auf die Planheit des Bodens und sogar 
eine Vollgarantie für 3 Jahre! Wer ein-
mal eine Pfanne von uns hat, gibt sie 
nicht wieder her und das macht uns 
glücklich!“ 

Pfannen, Töpfe, Deckel und Küchen-
zubehör…….. das fi nden Sie alles 
am Gerti Gundel Pfannen-Stand in
Paderborn oder in 90453 Nürnberg,
Reichelsdorfer Hauptstraße 106, Öff-
nungszeiten Mo. - Fr. 10 - 13 Uhr und 
14.30 - 18 Uhr, Sa. 10 - 13 Uhr, Tel.
(0911) 6494279. 

www.gerti-gundel.de

Das Gerti Gundel Pfannen Team 
freut sich auf Ihren Besuch am Stand 

Gerti Gundel: das Original 
seit über 40 Jahren

„Die Beste Pfanne? Gibt’s hier!“ 

Libori-Ticket
Während der Festwoche bietet der Pa-
derSprinter zusammen mit der Stadt 

Paderborn wieder das Libori-Ticket 
an. Das Ticket ist 90 Minuten gültig 
und kostet für Erwachsene 1,80 Euro 

und für Kinder von 6 bis 14 Jahren 
1,20 Euro. Die Sonderpreise gelten im 
Stadtgebiet Paderborn sowie für die 
Nachtbusse. Bei Hin- und Rückfahrt 
von zwei Erwachsenen und einem Kind 
sind Familien mit dem Familien Tages-
Ticket noch günstiger unterwegs. 
Ein am Samstag gekauftes Familien 
TagesTicket gilt sogar auch noch am 
darauffolgenden Sonntag. 

Libori-Wochen-Ticket
Für alle Liborigäste, die mehrmals 
Kirmes, Pottmarkt oder die kirchli-
chen Feierlichkeiten besuchen, ist das 
Libori-Wochen-Ticket eine gute Wahl. 
„Für 22,10 Euro können Besucher an 
allen Libori-Tagen die Busse im ge-
samten Stadtgebiet nutzen“, so Andrea 
Kirschbaum, Marketingleiterin Pader-
Sprinter. Ein großes Plus des Libori-
Wochen-Tickets: Es ist übertragbar. 
„Einmal zahlen, an neun Tagen fahren 
und das Ticket weitergeben“, fasst 
sie die Vorteile zusammen. Ein weite-
res Highlight: An jedem Ticket ist ein 
Coupon vorhanden, für den der Ticket-
Inhaber beim Kauf einer Karussellfahrt 
eine zweite Fahrt gratis dazu erhält.  
Eine günstige Alternative für alle, die 
während der Liboriwoche bequem 
in die Innenstadt gelangen möchten. 
Das Libori-Wochen-Ticket ist bereits 
erhältlich.

Libori Park + Ride
Unter dem Motto „Parkplatz suchen 

können andere“ gibt es wieder das 
Park und Ride-Angebot in Kooperation 
mit der Stadt Paderborn. Es ist die kos-
tengünstige und bequeme Alternative 
für alle, die aus dem weiteren Umland 
am Wochenende zum Liborifest nach 
Paderborn kommen. Der P+R-Shuttle-
Service ist an beiden Libori-Wochen-
enden, jeweils Samstag und Sonntag 
von 10.00 Uhr bis 01.00 Uhr einge-
richtet. Die PaderSprinter-Busse fahren 
im 15-Minuten-Takt von der Haltestelle 
Heinz-Nixdorf-Wendeschleife zu einer 
extra eingerichteten P+R-Haltestelle 
in der Alten Torgasse, quasi mitten ins 
Herz der Stadt. Von dort sind es nur 
fünf Gehminuten bis zum Dom und 
Pottmarkt oder zum Kirmesgelände auf 
dem Liboriberg. Der Preis für Erwach-
sene beträgt 1,80 Euro und für Kinder 
1,20 Euro und schließt bereits die Hin- 
und Rückfahrt ein! Der Großparkplatz 
am Heinz-Nixdorf-Ring steht für das 
Angebot zum kostenlosen Parken zur 
Verfügung. Ortsfremde folgen einfach 
der Beschilderung P+R Libori. 

Zusatzfahrten Libori
Wegen des hohen Fahrgastaufkom-
mens fahren die PaderSprinter Linien-
busse an den beiden Libori-Samstagen 
wie an normalen Wochentagen. 

An allen Libori-Tagen (23.07. - 
31.07.2016) gibt es folgende Zusatz-
fahrten ab Westerntor:

Linie 11 um 23.18 Uhr 

   Richtung Thuner Siedlung
 Linie 2 um 23.15 Uhr 

   Richtung Wewer

Nach dem Feuerwerk am Sonntag,
31.07.2016 werden zwei zusätzliche 
Fahrten ab Westerntor angeboten:

Linie 1 um 23.49 Uhr 
   Richtung Sennelager

Linie 11 um 00.18 Uhr 
   Richtung Thuner Siedlung

Nachtbus
Um alle Nachtschwärmer sicher nach
Hause zu bringen, wird das Fahrtenan-
gebot der Nachtbusse wieder verdop-
pelt. Der Nachtbus verkehrt täglich von
Samstag, 23. Juli 2016 bis Samstag, 
30. Juli 2016. Alle acht Nachtbuslinien 
fahren jeweils um 0.30 Uhr, 1.30 Uhr, 
2.30 Uhr und 3.30 Uhr ab Zentralstati-
on, die eigens für das Libori-Fest ge-
öffnet wird. 

Ersatzhaltestellen
Während des Libori-Festes umfahren
die PaderSprinter-Busse die Paderbor-
ner Fußgängerzone. Ersatzhaltestellen
befi nden sich am Westerntor sowie 
Am Bogen. Die Nachtbuslinien starten
in der Zentralstation. An den Haltestel-
len Westerntor, Am Bogen und für die 
Nachtlinien auch in der Zentralstation 
gibt es zusätzlich zu den festen Fahr-
scheinautomaten mobile Verkaufsstel-
len. Dort kann auch mit der smilecard 
gezahlt werden. 

Angebot des PaderSprinter zu Libori im Stadtgebiet Paderborn

LIBORI BUSVERBINDUNGEN Mit dem Bus sicher und bequem 
zum Libori-Fest und zurück.

www.HEGGEMANNMEDIEN.de

Dienstag, 26.07.
 9:00 Uhr  Hoher Dom: Pontifikalamt

10:30 - 13:30 Uhr Diözesanmuseum Paderborn: Dem hl. Li-
borius auf der Spur, Museumsrallye

11:00 Uhr Hoher Dom: Pontifikalamt 
 mit dem Landvolk

11:00 - 18:00 Uhr Libori-Treff katholischer Verbände am klei-
nen Domplatz: Tag der Kolpingfamilien

11:00 - 18:00 Uhr Kleiner Domplatz: Libori-Kindertreff 
 Kinderbetreuung durch Studierende des 

Edith-Stein Berufkollegs

12:00 Uhr Abdinghofkirche: 30 Minuten Orgelmusik 
mit Sebastian Freitag

14:00 - 16:30 Uhr Hoher Dom: Gebetsstunden

14:00 Uhr Tourist Information: Paderborn und der 
heilige Liborius - öffetliche Führung

14:00 Uhr PaderHalle: Tag des Landvolks

15:00 - 18:00 Uhr Franz-Stock-Platz: Platz der kleinen Künste 
- Gaukler & Artisten

17:00 Uhr Hoher Dom: Schlussfeier des Libori-Tridu-
ums - Prozession mit dem Libori-Schrein 
über den Domplatz, Beisetzung der Reliqui-
en in der Krypta mit Libori-Tusch

17:00 - 17:45 Uhr Bonifatiushof: Simone Oberstein - die beste 
Straßenmusikerin des Jahres 2013

Pottmarkt 
auf dem 

Domplatz
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17:00 - 22:00 Uhr AWO Libori-Treff, Leostr. 45: DJ Limetree

17:00 - 18:30 Uhr AWO Libori-Treff, Leostr. 45: 
 Schnuppermasagen

18:00 Uhr Kulturwerkstatt, Bahnhofstr. 64:
 Der blaue Heinrich - Komödie - Auffüh-

rung des jungen Amateurtheaters

18:00 Uhr Liboriberg, Stratmann´s Biergarten: 
 Große Schlagerparty mit der Partyband 

Sweet Dreams und Stargast Mr. Ti Amo, 
Deutschlands bestes Howard Carpendale-
Double

19:00 Uhr Liboriberg, Heitmann´s Bierstube: 
 Helene Fischer Party mit Double Vanessa 

Rüdiger und DJ Elmar

19:00 - 20:30 Uhr Rathausplatz: Bierbrunnen - Livemusik 
 mit dem Musikverein Oesdorf e.V.

19:00 - 21:00 Uhr Frank-Stock-Platz: Systema Solar
 Afro-Caribbean Hip Hop & Electro

19:00 Uhr Lenz-Bühne (Westernstraße vor Bücher 
Linnemann): Er-Ich - Pop- und Rockhits 
mit Akustikgitarre und Ausnahmestimme

19:00 Uhr Raum für Kunst, Kötterhagen:
 Stegreif Eskalation - Improvisationsthea-

ter: Drei Schauspieler und ein Kellner

20:00 Uhr Schützenhof: Liborikommers der KDStV
 Guestfalo-Silesia und des CV-Zirkels Amici-

tia

20:30 Uhr Liboriberg, Laffontien´s Biergarten:
 Schlagerparty mit Andrea Berg Double-

Show und Helene Fischer Double-Show

21:00 Uhr Raum für Kunst, Kötterhagen: Labori Mun-
dial, Global Bass & Weltmusik mit Pok & 
Friends

21:00 Uhr Rathausplatz, Kulturbrunnen: Dreadnut 
Inc. Dreadnut Inc. zelebrieren den Offbeat! 
Ob Reggae, Funk, Hip Hop oder Ska ist ei-
gentlich nur Nebensache. Hauptsache, es 
hebt einen aus den Schuhen.

21:30 Uhr Bonifatiushof: Libori Nachtkabarett
 René Sydow „Warnung vor dem Munde!“

23:00 Uhr Residenz am Marienplatz: Bacardi RnB 
Night, Boom Bap Club

Mittwoch, 29.07.
 8:30 Uhr Alexiuskapelle: 
 Messfeier mit den Marktbeschickern

11:00 Uhr Hoher Dom: Pontifikalamt mit den Ordens-
leuten, den Missionaren und den Missiona-
ren auf Zeit

11:00 - 18:00 Uhr Kleiner Domplatz: Libori-Kindertreff 
 Kinderbetreuung durch Studierende des 

Edith-Stein Berufkollegs

12:00 Uhr Abdinghofkirche: 30 Minuten Orgelmusik 
 mit KMD Martin Hoffmann

15:00 Uhr Hoher Dom: Vesper 
 mit Gebet um Geistliche Berufe

14:00 Uhr Tourist Information, Marienplatz 2a: Stadt-
rundgang zu Libori - öffentliche Führung

15:00 Uhr Almhütte: Seniorennachmittag zu Libori
 Das Seniorenbüro der Stadt Paderborn lädt 

in das Festzelt ein. Infos: Tel. 05251 / 88-
1255

15:00 - 18:00 Uhr Franz-Stock-Platz: Platz der kleinen Künste 
- Gaukler & Artisten

16:00 Uhr Weltladen „La Bohnita“, Michaelstr. 7:
 Mein Hund, der hat drei Ecken! Erwin Gro-

sche und Gogo Gemke singen, spielen und 
lesen Texte vor von Christian Morgenstern, 
Hanns Dieter Hüsch und Erwin Grosche

17:00 - 21:00 Uhr AWO Leo, Leostr. 45: Nordseeabend mit 
Matjes, serviert von Paul-Günter Schmidt

18:00 Uhr Liboriberg, Stratmann´s Biergarten:
 Zurück in die 50er und 60er Jahre mit 

Anni und den goldigen 50ern

19:00 Uhr Lenz Bühne (Westernstraße vor Bücher Lin-
nemann): Feelacoustic - Heike Bailey (Ge-
sang) und Jörg Wernekenschneider (Gitar-
re, Cajon und Gesang)

19:00 Uhr Franz-Stock-Platz: Bukahara, World-Music

19:00 Uhr Liboriberg, Heitmann´s Bierstube:
 Mallorca ruft mit DJ Elmar

19:00 Uhr Rathausplatz: Bierbrunnen - Livemusik mit 
dem Bahn-Orchester Altenbeken

19:00 Uhr Raum für Kunst, Kötterhagen: Plus Petit 
Paris - französische Häppchen & Chan-
sons - gesungen von Anne Bontemps

19:30 Uhr Liboriberg, Laffontien´s Biergarten: 
 Creedance Clearwater Revival Band
 Rock´n´Roll Songs, die noch jeder kennt

19:30 Uhr Theologische Fakultät Paderborn, Kamp 8: 
Vortag: Auf dem portugiesischen Jakobs-
weg Von Porto nach Santiago de Com-
postela

20:00 Uhr Kulturwerkstatt, Bahnhofstr. 64: Der blaue 
Heinrich - Komödie - Aufführung des jun-
gen Amateur theaters

20:00 Uhr Capitol Außenbühne, Leostr. 39: CHEAP 
DIRT - AC/DC Tribute aus Paderborn.

21:00 Uhr Rathausplatz, Kulturbrunnen: Von Wegen 
Lisbeth Tanzbarer Indie-Pop für die Gene-
ration Y und für alle anderen Freunde von 
richtig guter Musik.    

21:00 Uhr Raum für Kunst, Kötterhagen: Alles auf 
Deutsch, Alt bis neu & schräg bis Main-
stream

21:30 Uhr Bonifatiushof: Libori Nachtkabarett
 Götz Frittrang „Götzseidank“

23:00 Uhr Residenz am Marienplatz: 1LIVE CLUB
 Dance mit Philipp Isterewicz (1LIVE)

Umwelttechnik Becker aus Münster 
präsentiert BIOFILTERDECKEL 

auf dem Pottmarkt
Münster/Paderborn. Der Pottmarkt ist traditionell fester Bestandteil des 
Liborifestes. Zahlreiche Besucher stöbern an den Marktständen nach in-
teressanten Utensilien. Die Firma Umwelttechnik Becker aus Münster 
präsentiert dort in diesem Jahr Biofilterdeckel.
Die Biofilterdeckel für die braune Tonne, grüne Biotonne oder die graue 
Tonne sind die optimale Lösung zur Vermeidung von Gerüchen und Ma-
den in der Biotonne. Moderne Biotechnologie sorgt für einen biologi-
schen Abbau von Gerüchen und bildet einen Abwehrschild gegen die 
sommerliche Maden-Invasion.Trotz der problemlosen und schnellen 
Montage wird das entweichen von Ungeziefer anlockenden Gasen und 
das Eindringen von Schädlingen konstruktiv verhindert.
Der Austausch von Innen und Außenluft findet nur gefiltert statt. Da-
durch wird sowohl der Befall durch Ungeziefer wie Fliegen, Maden, Rat-
ten unterbunden, als auch das Wachstum von Pilzen und deren Sporen 
reduziert. Die Deckel mit Filter sind für braune Tonnen, graue Tonnen 
und grüne Biotonnen in den Größen 60-80 l,120 l und die große 240 l 
Tonne erhältlich.
Die Mitarbeiter der Umwelttechnik Becker beraten Sie gern bei Ihrem Be-
such am Stand über den wirksamen Schutz durch Biofilterdeckel.

Viel Spaß
beim feiern!
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LIBORI - Feiern mit netten Menschen!
Jedes Jahr Ende Juli wird Paderborns historisches 

Flair besonders intensiv spürbar. Die gesamte Stadt 
begeht ein traditionsreiches Fest, dessen Wurzeln 

bis ins Jahr 836 zurückreichen: LIBORI!

LIBORI - DAS WELTLICHE FEST
Das weltliche Liborifest wird vor dem 
Historischen Rathaus durch den Bür-
germeister eröffnet. Der traditionelle 
Fassanstich und drei Böllerschüsse 
zeigen an, dass Paderborns »fünfte 
Jahreszeit« begonnen hat. Das neun-
tägige Liborifest mit seiner einmaligen 
Mischung aus traditionellen und hoch-
karätigen Attraktionen zieht jährlich 
weit über eine Million Besucher nach 
Paderborn.

DIE ATTRAKTIONEN
Die Kirmesmeile in der Innenstadt, mit 
über 150 Schaustellern auf dem »Li-
boriberg« und über 140 Marktkaufleu-
ten auf dem »Pottmarkt«, ist mehr als 
2,5 Kilometer lang. Der »Pottmarkt« 
erinnert noch an die Zeiten, als Händ-
ler und Kaufleute von nah und fern 
zum Liborifest rund um den Dom ihre 
Waren feilboten. Kurioses und Nütz-
liches hält sich hier die Waage und 
trägt zur einmaligen Atmosphäre des 
Pottmarktes bei.
Eine der täglichen Attraktionen des 
weltlichen Festes ist der Bierbrunnen 
mit einem bunten Unterhaltungspro-
gramm vor dem Historischen Rathaus. 
Dort erhält der durstige Gast einen 
speziellen Liborikrug und bekommt 
vom »Jubelhennes« das berühmte 
Paderborner Bier eingeschenkt. Wei-

tere Publikumsmagneten sind der 
»Plaza Europa«, wo man mediterane 
Küche genießen kann, viele tolle Bier-
gärten und eine Open-Air-Lounge am 
Jühenplatz, die es nur zu Libori gibt. 
Die ganze Innenstadt ist Bühne für 
ein ebenso abwechslungsreiches wie 
hochwertiges Kulturprogramm mit 
über 100 Musik-, Kabarett- und Kon-
zertveranstaltungen.

LIBORI UND EUROPA
Seit der Überführung der Reliquien 
des hl. Liborius verbindet Le Mans 
und Paderborn die älteste noch exis-
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tierende Städtefreundschaft Europas 
und der Welt. Der europäische Ge-
danke spielt zu Libori eine bedeutende 
Rolle. Beim Liborimahl im Histori-
schen Rathaus spricht jedes Jahr eine 
bekannte Persönlichkeit aus dem In- 
oder Ausland vor geladenen Gästen 
zum Thema »Europa«. Das Liborimahl 
wurde 1955 in Anlehnung an eine Tra-
dition aus dem 15. Jahrhundert von 
der Liborigilde, einer Vereinigung Pa-
derborner Bürger, ins Leben gerufen. 
Traditionell besteht das Mahl aus Brot, 
Wurst, Bier und einem westfälischen 
Korn.

Libori ist eines der größten und ältesten Volksfeste in 
Deutschland. Seine faszinierende Atmosphäre verdankt 
es einer bis heute überlieferten einmaligen Mischung 
aus kirchlichen Feierlichkeiten und weltlichem Fest.
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Tibetische Heilmassage

Bad Lippspringe. Andreas 
Kroh, Inhaber der Praxis für Ti-
betische Heilmassage in Bad 
Lippspringe, empfiehlt für die 
Urlaubszeit daheim ein kleines 
Verwöhnprogramm. Entspan-
nung heißt das Zau-
berwort. Nutzen Sie 
die Gelegenheit und 
lassen Sie sich ein 
individuelles An-
gebot erstellen, 
welches persönlich 
auf Sie abgestimmt 
wird.   
Massagen gehören 
zu den meist bewährten Behandlungs-
methoden von körperlichen Beschwer-
den. Sie helfen bei Muskelverspan-
nungen, Blockaden, körperlichen 
Schmerzen, Durchblutungsstörungen 
und bei allgemein gestörten Ener-

gieflüssen im Körper. Durch in-
tensive Massageeinheiten werden 
mit Hilfe der Tibetischen Heilmas-
sage Verspannungen und Blocka-
den gelöst und die Durchblutung 
von inneren Organen, Gelenken 
und Gewebe wird wieder ange-
regt. Der Körper wird entlastet und 

kann eigene Abwehr- und Selbsthei-
lungskräfte aktivieren und sich von auf-
gestauten Schlacken und Giftstoffen zu 
befreien.  Andreas Kroh legt in seiner 
Praxis den Schwerpunkt auf die inten-
sive Ganzkörpermassage, zu der auch 

die Ohrkerzentherapie oder die Atem-
meditation hinzu gebucht werden kön-
nen. Die traditionelle Guasha-Heilthera-
pie gehört ebenso zum Praxisangebot,
wie eine ausführliche Heilberatung.
Nutzen Sie die Besonderheit der Tibe-
tischen Heilmassage, die darin liegt,
neben der körperlichen Behandlung
auch die Balance zwischen Körper und
Seele in Einklang zu bringen. 
Weitere Informationen erhalten Sie gern
telefonisch. Auf der Homepage der Pra-
xis finden Sie übrigens noch mehr tol-
le Angebote:

www.tibetische-heilmassage.de

Urlaub daheim – Zeit für Entspannung & Erholung

Paderborn. (dg) Die Stadt Pader-
born setzt mit Hilfe ihrer Stadtführun-
gen markante Duftmarken. Neben den 
herkömmlichen Führungen hat man 
Sonderaktionen ins Leben gerufen, 
die entweder thematische oder per-
sönliche Schwerpunkte besitzen. So 
findet sich neben einer personifizier-
ten Führung der Marke Erwin Gro-
sche seit kurzem eine Stadtführung 
mit meditativem Bezug im Angebot. 
„Innehalten und Nachdenken – Eine 
inspirierende Stadtführung“ setzt da-
rauf, bekannte und unbekannte Orte 
aus einem alternativen Blickwinkel 
zu betrachten. An ausgesuchten Hal-
tepunkten werden Texte vorgetragen, 
die den Teilnehmer hinter Fassaden 
blicken lassen und frische Perspekti-
ven offerieren. 
„Vertraute Straße und neue Wege“ be-
inhaltet die 90-minütige Führung laut 
Karl Heinz Schäfer, Geschäftsführer 
der Tourist Information. Dabei setzt 
man bewusst auf wenige Fakten, aber 
viele optische beziehungsweise olfak-
torische Elemente. Überdies ist die 
Führung „christlich inspiriert, aber 
nicht fromm“, setzt auf Tempodros-
selung und Entschleunigung.
Zum Beispiel beim ersten Haltepunkt, 
der Marktkirche. Vor dem Eingangs-
portal hält das Führungspersonal die 
Teilnehmer an, ihre Augen zu schlie-
ßen und bewusst Ein- und Auszuat-
men. Nach der Bewusstwerdung des 
eigenen Atmung geht es hinein in die 
Kirche, wo das Motto lautet: „Augen 
auf und Sehen.“ Und natürlich hören, 
wozu ein Gedicht von Andreas Gry-
phius animiert. 
Vor dem Theater Paderborn wird es 
philosophisch. Die übergeordne-

ten Fragestellungen „Woher kommen 
wir?“ und „Wohin gehen wir?“ schei-
nen auf. Was unentwegt Thema auf 
sämtlichen Bühnen dieser Welt ist, 
könnte auch den Führungsteilneh-
mer ins Grübeln bringen. Aber nur für 
kurze Zeit, denn es geht weiter zum 
Neptun-Brunnen, wo es gilt, der Fas-
zination des Wassers nachzuspüren. 

Einfach mal dem Rauschen zuhö-
ren und „Ankommen.“ So wie der 
„kleine Prinz“, der parallel zum 
Plätschern herbei zitiert wird.
Nach einem ausführlichen Be-
such im Dom wartet der kleine 
Domplatz, wo die Natur um Wahr-
nehmung buhlt. Inmitten zahlrei-
cher Autos hat sich ein prächti-
ger Baum entwickelt und Wurzeln 
geschlagen. Sein Blattwerk spen-
det insbesondere zur Sommerzeit 
angenehme Kühle und Schatten. 
Was ebenso auf die Pader zu-
trifft, wo der Teilnehmer die See-
le baumeln lassen kann, wäh-
rend er barfuß den Boden unter 
seinen Füßen erspürt. Das Quell-
gebiet wird zur Energiequelle, die 
jederzeit angezapft werden kann 
– ohne Gebühren. Die auch nicht 
in der Bartholomäuskapelle erho-
ben werden. Nicht fürs Schwei-
gen und nicht fürs Singen. Wer 

letzteres bevorzugt, erlebt den ein-
zigartigen siebensekündigen Nach-
hall. Apropos Nachhall: Eine positive 
Nachwirkung hinterlässt die gesam-
te Stadtführung, die im Ruheraum 
der Abdinghofkirche endet – samt iri-
scher Segenssprüchen. Wer möchte, 
darf einen mit nach Hause nehmen. 
Die Führung ist ab sofort buchbar.

Unter Lebensqualität verstehen die 
meisten von uns ein gesundes und 
ausgewogenes Leben. Dabei sorgt ein 
regelmäßiges Einkommen dafür, dass 
Sie die eigenen und die Bedürfnisse 
und Wünsche Ihrer Familie erfüllen 
können.

Die Basis – Ihr Einkommen
Es kann manchmal ganz schnell gehen. 
Aus einem Rückenschmerz wird ein 
Bandscheibenvorfall. Aus einer Überlas-
tung am Arbeitsplatz wird ein Burn-out. 
Oder bei einem Unfall haben Sie sich ein 
Bein gebrochen. Das sind nur einige von 
vielen Beispielen für das Eintreten einer 
Arbeitsunfähigkeit. Doch eins haben sie 
alle gemeinsam: Je nach Schweregrad 
einer Erkrankung fallen Sie für längere 
Zeit oder sogar dauerhaft aus. So kann 
aus einer Arbeitsunfähigkeit auch eine 
Berufsunfähigkeit werden.

Eine Sorge weniger
Ob ambulante Behandlung oder Kran-
kenhausaufenthalt, arbeiten ist erst ein-
mal nicht möglich. Ihre Ausgaben laufen 

Einkommen und damit Lebensqualität sichern

Wissen, worauf es ankommt
aber auf jeden 
Fall weiter. Dies 
kann für den 
Einzelnen ein 
existenziel les 
Risiko bedeu-
ten. Denn wer 
sich nach einer 
l angwie r igen 
Krankheit oder 
einem Unfall nur auf das Krankengeld 
der gesetzlichen Krankenkasse oder
die staatliche Erwerbsminderungsrente
verlässt, muss teils mit gravierenden 
Einkommenseinbußen rechnen.

Frühzeitig selbst vorsorgen!
Ob Sie „nur“ länger im Krankenhaus 
bleiben, eine langwierige Rehabilitation
machen müssen oder Ihren gelernten
Beruf nicht mehr ausüben können.
Mit den Absicherungsmöglichkeiten der 
ERGO und der DKV, dem Gesundheits-
versicherer der ERGO, können Sie den
Lebensstandard sichern, den Sie ge-
wohnt sind. Im Krankheitsfall wie bei Be-
rufsunfähigkeit oder nach einem Unfall.

Neue Stadtführung lässt 
die Menschen zur Ruhe kommen

Innehalten und 

Nachdenken

Paderquellen: Im Schatten des 

Doms soll der Boden erspürt wer-

den. Foto: Dietmar Gröbing

Entschleunigt: Vor der Marktkirche gilt es, bewusst 
ein- und auszuatmen. Foto: Dietmar Gröbing
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13. JULI 2016, MITTWOCH
BAD LIPPSPRINGE
13:15 Uhr Wandern durch das idyllische Waldtal der 

Altenau oder von Meerhof nach Dalheim, ab 

Rathausplatz

19:30 Uhr Kino: Unter dem Sand - Das Versprechen 
der Freiheit, Odin´s Filmtheater im Lippe-

Institut

PADERBORN
10:00 Uhr Lebenshilfe e.V. - Ferienprogramm "Cool-

touren" (Gasometer, Oberhausen), Anmel-

dung: Geschäftsstelle der Lebenshilfe, Ro-

landsweg 47

10:00 Uhr Museumspädagogik | T-Shirt Painting, HNF, 
Fürstenallee 7, Anmeldung: Internet: www.

hnf.de, oder Tel.: 05251/ 306-660

13:00 Uhr Brandaktuelle Filmfigurkerze Angry Bird 
herstellen, Paderborner Kerzenwerkstatt Idee 

& Genuss, Von-Ketteler-Str. 19

16:00 Uhr Infoveranstaltung: Studieren an der Univer-
sität Paderborn, Universität Paderborn

14. JULI 2016, DONNERSTAG
BAD LIPPSPRINGE
14:00 Uhr Sommer-Pool-Party, Schwimmbadstr. 10

PADERBORN
10:00 Uhr Museumspädagogik | Undercover – Im 

Auftrag des HNF, Fürstenallee 7, Anmeldung: 

Internet: www.hnf.de o. Tel.: 05251/ 306-660

10:30 Uhr Alte Bücher – Laptops des Mittelalters. Auf 
Spurensuche im Museum, Diözesanmuse-

um, Domplatz

11:00 Uhr Schwimmkerzen herstellen, Paderborner 

Kerzenwerkstatt Idee & Genuss, Von-Ketteler-

Str. 19

15:00 Uhr Sommernachtsfackeln herstellen, Pader-

borner Kerzenwerkstatt Idee & Genuss, s. o.

SCHLANGEN
19:00 Uhr Disco-Schwimmen im Freibad, Freibad 

Schlangen, Badstr.

15. JULI 2016, FREITAG
BAD LIPPSPRINGE
19:30 Uhr Kino: Ein Mann namens Ove, Odin´s Film-

theater im Lippe-Institut

PADERBORN
08:00 Uhr Lebenshilfe e.V. - Sommerferienprogramm 

I (AUTOSTADT, Wolfsburg), Anmeldung: Ge-

schäftsstelle der Lebenshilfe, Rolandsweg 47

16:00 Uhr Ferienspiele, Anmeldung: Atelier Eis, Cafe + 

Waffelstube, Auf der Lieth, direkt neben der 

St. Hedwigskirche

20:00 Uhr Märchen auf dem Friedhof - lebendig ge-
macht, Langenohlkapelle auf dem Ostfriedhof

23:00 Uhr Boom Bap Club, Residenz Club & Lounge, 

Marienstr. 1-3

16. JULI 2016, SAMSTAG
BAD LIPPSPRINGE
14:00 Uhr Stadtführung "Badgeschichte", ab Tourist-

Information

DELBRÜCK
14:30 Uhr Familien-Radtour ab Westenholz, Schwes-

ter-Bonavita-Platz

PADERBORN
19:00 Uhr Soul Bar, Martk 5 Café, Markt 5

23:00 Uhr Saturday Night Club – Cocktail Night w/ Löt-
lampe Paderborn, Capitol – Club & Events, 

Leostr. 39

23:00 Uhr Big Dance With Friends, Residenz Club & 

Lounge, Marienstr. 1-3

17. JULI 2016, SONNTAG
BAD LIPPSPRINGE
14:00 Uhr Golf-Schnupperkurs, Britsh Army Golf Club, 

Senne1, Anmeldung: Tel.: 05252/ 53794

15:00 Uhr Tanztee mit Ferenc "Pepe" Pinter, Kaiser-

Karls-Trinkhalle

BAD WÜNNENBERG
11:00 Uhr Kurparkfest, Konzertmuschel im Kurpark

DELBRÜCK
09:00 Uhr Heinrichsprozession in Sudhagen, Sudha-

gen

PADERBORN
10:00 Uhr Sonntagsbrunch, Schützenhof, Schützenpl. 

1, Infos: Tel.: 05251/1562-0 

11:00 Uhr Löwenzahn-Film: Scherben bringen Glück, 

Naturkundemuseum im Marstall, Im Schloß-

park 9

13:00 Uhr Untouchables Paderborn vs Bonn Capitals
15:00 Uhr 1000 Jahre Abdinghof, Museum in der Kai-

serpfalz, Am Ikenberg

18. JULI 2016, MONTAG
PADERBORN
15:00 Uhr Hand in Wachs tauchen, PBer Kerzenwerk-

statt Idee & Genuss, Von-Ketteler-Str. 19

15:00 Uhr Lebenshilfe e.V. - Ferienprogramm "Cool-
touren" ("Die Welle", Gütersloh), Anmel-

dung: Geschäftsstelle der Lebenshilfe, Ro-

landsweg 47

19. JULI 2016, DIENSTAG
BÜREN
14:00 Uhr Kleider machen Leute, Historisches Muse-

um des Hochstifts Paderborn

PADERBORN
10:00 Uhr Museumspädagogik | Boten, Balken & Si-

gnale, HNF, Fürstenallee 7, Anmeldung: Tel.: 

05251/ 306-660

10:30 Uhr Kurzfilme: Libellen / Konzert am Tümpel, 
Naturkundemuseum im Marstall, Im Schloß-

park 9

15:00 Uhr "Sag mir wie ist Afrika?", Kinderbibliothek, 

Rosenstr. 13

15:00 Uhr Wachsschiffchen herstellen, PBer Kerzen-

werkstatt Idee & Genuss, Von-Ketteler-Str. 19

20. JULI 2016, MITTWOCH
BAD LIPPSPRINGE
13:15 Uhr Wanderung von Bad Driburg über Sieben-

stern nach Bad Driburg, ab Rathaus

19:30 Uhr Kino: Ein Mann namens Ove, Odin´s Film-

theater im Lippe-Institut

DELBRÜCK
18:00 Uhr Mittwochs in... Delbrück, Platz am Himmel-

reich

19:00 Uhr Delbrücker SC - SC Paderborn 07, Stadion 

am Laumeskamp

PADERBORN
09:00 Uhr Lebenshilfe e.V. - Ferienprogramm "Cool-

touren" (Zeche Zollern, Dortmund), Anmel-

dung: Geschäftsstelle der Lebenshilfe, Ro-

landsweg 47

10:00 Uhr Museumspädagogik | Wunderbare Mathe-
matik, HNF, Fürstenallee 7, Anmeldung:  Tel.: 

05251/ 306-660

11:00 Uhr Verdrehte Kerzen, PBer Kerzenwerkstatt Idee 

& Genuss, Von-Ketteler-Str. 19

21. JULI 2016, DONNERSTAG
BAD DRIBURG
19:00 Uhr Live in ... Bad Driburg, Lange Str.

BAD LIPPSPRINGE
14:00 Uhr Fahrradtour rund um Bad Lippspringe, Treff-

punkt: Der Löwe vor dem Rathaus

PADERBORN
10:00 Uhr Museumspädagogik | Surfen für Kids, HNF, 

Fürstenallee 7, Anmeldung: Internet: www.

hnf.de oder Tel.: 05251/ 306-660

11:00 Uhr Kerzengießen im Sand, PBer Kerzenwerk-

statt Idee & Genuss, Von-Ketteler-Str. 19

SALZKOTTEN
14:30 Uhr Fahrradtour der Frauen, Start am Bürger-

haus Thüle, Westernstr.

18:00 Uhr Donnerstags in .... Salzkotten, Marktplatz 

Salzkotten

22. JULI 2016, FREITAG
BAD LIPPSPRINGE
19:30 Uhr Kino: 10 Clover Lane, Odin´s Filmtheater im 

Lippe-Institut

PADERBORN
07:45 Uhr Lebenshilfe e.V. - Sommerferienprogramm 

II (ZOOM Erlebniswelt, Gelsenkirchen), 
Anmeldung: Geschäftsstelle der Lebenshilfe, 

Rolandsweg 47

10:00 Uhr Museumspädagogik | Zeitreise Ägypten, 

HNF, Fürstenallee 7, Anmeldung: s.o.

15:00 Uhr Tonschalen bemalen und mit Wachs füllen, 

PBer Kerzenwerkstatt Idee & Genuss, Von-

Ketteler-Str. 19
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Redaktionsschluss
20. Juli 2016
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Heute erscheint das

19:00 Uhr 23. Fun - Lauf durch den Wewerschen 
Wald, ab Sportzentrum Paderborn-Wewer, 

Delbrücker Weg

23:00 Uhr Libori Vorspiel – Frauenabend meets Sin-
gleparty, Capitol – Club & Events, Leostr. 39

23:00 Uhr Libori Warm Up Meets Soulclub Videomi-
xing, Residenz Club & Lounge, Marienstr. 1-3

23. JULI 2016, SAMSTAG
BAD LIPPSPRINGE
13:15 Uhr Wanderung auf dem Klippenweg in der 

Südegge., ab Rathaus

14:00 Uhr Stadtführung "Quellen", ab Tourist-Info 

15:00 Uhr geführte Segway-Quellentour, Start: Park-

platz P17 am Steintor, Anmeldung: Tourist-

Information, Lange Str. 6, Tel.: 05252/ 9770 0

PADERBORN
11:00 Uhr 30 Jahre IYP - Jubiläumskonzert - 30 Jahre 

Intern. Jugendorchester der Städte Bolton 
und Paderborn,, PaderHalle, Heiersmauer 

45-51, Einlass: 10:30 Uhr, Anmeldung: Tel.: 

05251/ 881609

11:00 Uhr Die Pfalz Karls des Großen, Museum in der 

Kaiserpfalz, Am Ikenberg

15:00 Uhr 1000 Jahre Abdinghof, Museum in der Kai-

serpfalz

15:00 Uhr Stricken und Häkeln ist angesagt!, Atelier 

Eis, Cafe´ + Waffelstube, Auf der Lieth, di-

rekt neben der St. Hedwigskirche

23:00 Uhr Libori Opening Feat. Ante Perry (Katermuk-
ke / Kittball), Residenz Club & Lounge, Mari-

enstr. 1-3

24. JULI 2016, SONNTAG
BAD LIPPSPRINGE
14:00 Uhr Golf-Schnupperkurs, Britsh Army Golf Club, 

Senne1, Anmeldung: Tel.: 05252/ 53794

15:00 Uhr Tanztee mit den "Habaneros", Kaiser-Karls-

Trinkhalle

BAD WÜNNENBERG
04:00 Uhr Frühwanderung mit Frühstück, ab Span-

ckenhof, Leiberger Str. 10

DELBRÜCK
09:30 Uhr Flohmarkt mit Flair, Das gastliche Dorf, 

Lippstädter Str. 88

PADERBORN
10:00 Uhr 1. Senneland-Schau - Spezialzuchtschau 

für Deutsche Doggen mit der Vergabe des 
CAC und VDH, Marstall-Innenhof im Neuhäu-

ser Schloßpark

10:00 Uhr Sonntagsbrunch, Schützenhof, Schützenpl. 

1, Info: Tel.: 05251/1562-0 

11:00 Uhr Die Paderborner Königspfalzen, Museum in 

der Kaiserpfalz, Am Ikenberg

11:00 Uhr Löwenzahn-Film: Peter und der Sieben-
schläfer, Naturkundemuseum im Marstall, Im 

Schloßpark 9

15:00 Uhr 1000 Jahre Abdinghof, Museum in der Kai-

serpfalz, s. o.

25. JULI 2016, MONTAG
DELBRÜCK
18:00 Uhr Radtour "Rund um Westenholz", Schwester-

Bonavita-Platz

PADERBORN
10:00 Uhr Auch Montag 25.07.2016 geöffnet - öffentli-

che Führung um 14:00 Uhr, Diözesanmuse-

um

11:00 Uhr Zwischen Reich und Kirche, Museum in der 

Kaiserpfalz, Am Ikenberg

14:00 Uhr Lebenshilfe e.V. - Ferienprogramm "Cool-
touren" (Aqualip, Detmold), Anmeldung: 

Geschäftsstelle der Lebenshilfe, Rolandsweg 

14:00 Uhr Stadtrundgang, ab Tourist Information

15:00 Uhr 1000 Jahre Abdinghof, Museum in der Kai-

serpfalz, s. o. 

26. JULI 2016, DIENSTAG
BAD LIPPSPRINGE
19:00 Uhr Feierabendradtouren, ab Rathaus

PADERBORN
10:00 Uhr Liborius-Rallye, Anmeldung: Tel.: 05251/ 

125-1400

10:30 Uhr „Dem hl. Liborius auf der Spur – Eine Ent-
deckungstour durchs Museum“

11:00 Uhr Die Pfalz Karls des Großen, Museum in der 

Kaiserpfalz, Am Ikenberg

27. JULI 2016, MITTWOCH
BAD LIPPSPRINGE
13:15 Uhr Wanderung von der Erpernburg zur We-

welsburg, ab Rathaus

19:30 Uhr Kino: 10 Clover Lane, Odin´s Filmtheater im 

Lippe-Institut

PADERBORN
10:00 Uhr Lebenshilfe e.V. - Ferienprogramm "Cool-

touren" ("Schiffshebewerk", Waltrop), An-

meldung: Geschäftsstelle der Lebenshilfe, 

Rolandsweg 47

10:00 Uhr Museumspädagogik | Lichtmalen, HNF, 

Fürstenallee 7, Infos: Tel.: 05251/ 306-660

10:00 Uhr Museumspädagogik | Schreiben wie die 
alten Römer,  Internet: www.hnf.de 

11:00 Uhr Die Paderborner Königspfalzen, Museum in 

der Kaiserpfalz, Am Ikenberg

14:00 Uhr Stadtrundgang, ab Tourist Information

15:00 Uhr 1000 Jahre Abdinghof, Museum in der Kai-

serpfalz, Am Ikenberg

19:00 Uhr Filmabend in der Kulturwerkstatt, Bahnhof-

str. 64

19:30 Uhr Auf dem portugiesischen Jakobsweg - Von 
Porto nach Santiago de Compostela, Audi-

torium Maximum der Theologischen Fakultät 

Paderborn, Kamp 6

23:00 Uhr Bacardi Rnb Night Presents Boom Bap Club 
Libori Edition, Residenz Club & Lounge, Ma-

rienstr. 1-3

ab Samstag, den 16.07. (bis Montag, den 18.07.)

Schützenfest Bad Lippspringe
Schützenfest der St.-Sebastian-Schützenbruderschaft Altenbeken
Schützenfest des Heimatschutzvereins Holtheim, Lichtenau 

ab Montag, den 18.07. (bis Freitag, den 22.07.)

10:00 Uhr  Kreatives gestalten zum Gruseln, 
  Kinderbibliothek, Rosenstr. 13, PB

09:00 Uhr  Schülerlabor coolMINT | Ferienspecial, 
  Heinz Nixdorf MuseumsForum, Fürstenallee 7  
  Anmeldung: Tel.: 05251/ 306-660

ab Samstag, den 23.07. (bis Montag, den 25.07.)

Schützenfest in Hakenberg, Lichtenau

LIBORI 2016: Libori-Aufbau beginnt
Erster Parkplatz wird gesperrt

Aufgrund des Aufbaus der Libori-Kirmes werden folgende Sperrungen 
angekündigt: Ab Mittwoch, 13. Juli, wird die Sperrung des mittleren Park-
platzes am Liboriberg vorgenommen.
Sowohl der untere als auch der obere Parkplatz am Liboriberg werden 
dann ab Montag, 18. Juli, gesperrt. Die Bewohner der Zone 5 und 5a 
dürfen in den umliegenden Parkzonen mit dem gültigen Bewohnerpar-
kausweis parken.
Ab Mittwoch, 20. Juli, 9 Uhr wird der Le-Mans-Wall/Liboriberg bis zur 
Kasseler-Tor-Brücke gesperrt. Ebenso wird am Mittwoch, 20. Juli, bereits 
ab 7 Uhr die Sperrung des Dom- und Marktplatzes zum Aufbau des Pott-
marktes vorgenommen.
Darauf weist die Stadt Paderborn schon jetzt hin u. bittet um Verständnis.

Hilfe für Tiere und Halter
Paderfutternapf eröffnet Ausgabestelle

Paderborn. (dg) Es ist soweit. Die Initiative Paderfutternapf e.V. hat vor kurzem 
ihre erste Ausgabestelle in Paderborn eröffnet. Sei dem 9. Juli dienen die Räum-
lichkeiten in der Alten Torgasse 10 als Anlaufstelle für Tiere und ihre Halter. Futter 
für Hunde, Katzen, Vögel und Nagetiere wird an bedürftige Personen abgegeben. 
Alls, was es für die Nahrungsspende braucht, ist die Vorlage eines entsprechen-
den Nachweises.
„Wir sind stolz auf das Erreichte“, zeigt sich Geschäftsführer Wilfried Fuchs zu-
frieden mit der kurzen Vorlaufphase, denn der Verein „existiert erst seit sechs Mo-
naten.“ Aus einer Idee ist ein konkretes Projekt geworden, denn laut Fuchs ist der 
Bedarf „auch in Paderborn gegeben.“ Allerdings ist man für die Aufrechterhaltung 
des Unterfangens auf die Unterstützung der Öffentlichkeit und der Wirtschaft an-
gewiesen. Diese sind ausdrücklich aufgerufen, in Form von Futter- und Geldspen-
den zu helfen.
Hintergrund der ins Leben gerufenen Tierhilfe ist die wachsende finanzielle Not et-
licher Tierhalter. Unter den verschärften Bedingungen soll möglichst kein Vierbei-
ner leiden. Daher hat der Paderborner Wilfried Fuchs mit einigen Mitstreitern den 
Verein Paderfutternapf gegründet. Ziel ist es, bedürftige Tierhalter zu unterstützen. 
Ganz einfach, „weil Tiere für Alleinstehende oft der einzige soziale Anker sind“, wie 
Fuchs bemerkt.
Das Angebot richtet sich an bedürfte Renter/innen, Leistungsempfänger oder Ob-
dachlose, die nichts besitzen außer einem Hund oder einer Katze. Die Personen 
können im Zwei-Wochen-Rhythmus zur Alten Torgasse kommen und Nahrungsra-
tionen in Empfang nehmen. Die Ausgabestelle erfüllt die vorgegebenen Rahmen-
bedingungen, nach denen die Örtlichkeit „zentral gelegen und mit öffentlichen Ver-
kehrsmitteln erreichbar ist.“
Der technische Ablauf ist vergleichbar mit den Geschehnissen bei der Tafel für Men-
schen: Die Bedürftigen werden nach Vorlage einer entsprechenden Bescheinigung 
in eine Kartei eingetragen, die auch Daten über das Tier enthält. Unterstützungsbe-
rechtigt sind Hunde, Katzen, Vögel und Nager. Nächster Ausgabetag ist Samstag, 
6. August, wobei das Futter für die animalischen Gesellen von 10 bis 14 Uhr be-
reit steht. Der Verein „PaderFutterNapf“ finanziert sich über Spendengelder sowie 
Mitgliedsbeiträge. Mit dem eingenommenen Geld erwerben die engagierten Hel-
fer unterschiedliche Futtermittel, die in vollem Umfang an die Bedürftigen weiter-
gegeben werden.
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Dieser Haustürschlüssel geht nicht mehr 
verloren und kann auch nicht entwendet 
werden: Per persönlichem Code können 
die Bewohner an modernen Zutrittskont-
rollen die Eingangstür öffnen. Foto: djd/Schüco

Besuchen Sie unsere Ausstellung

Bauen &  Wohnen
- Anzeige -

(djd). Gelegenheit macht bekanntlich 
Diebe: Ein unzureichender Schutz von 
Türen und Fenstern macht es den Tä-
tern oft allzu einfach. Denn meist sind 
es dieselben Bereiche, über die sich 
die Ganoven Zugang verschaffen - 
allen voran die Haustür, Fenster und 
Fenstertüren im Erdgeschoss sowie 
Balkone, die erklettert werden können. 
"Wer neu baut, sollte daher besonders 
auf diese neuralgischen Punkte achten 
und sich direkt bei der Erstausstattung 
für Türen und Fenster mit einer geeig-
neten Sicherheitsausstattung und Wi-
derstandsklasse entscheiden", berich-
tet Fachjournalist Martin Schmidt von 
der Ratgeberzentrale.de. Was es mit 
den verschiedenen Widerstandsklas-
sen auf sich hat, in welcher Form sie 
standardisiert sind und welcher Schutz 
für das private Eigenheim sinnvoll ist, 
erläutert das Verbraucherportal aus-
führlich unter www.rgz24.de/body-
guard.

Beratung schon 
bei der Neubauplanung nutzen
Bauherren sind gut beraten, sich mög-
lichst frühzeitig bei der Planung des Ei-
genheims über Sicherheitsmaßnah-
men zu informieren. Erste Anlaufstellen 
sind neben dem Architekten oder Bau-
träger insbesondere die Beratungsstel-
len der Polizei sowie das Fachhand-
werk. Wie gut etwa eine Haustür gegen 
Einbruchversuche geschützt ist, hängt 
von verschiedenen Faktoren ab - dem 
Profilzylinder, der Art der Verriegelung 
und der Anzahl der Verriegelungspunk-
te. Ein hohes Maß an Sicherheit bie-
ten Automatikschlösser wie etwa das 
"Schüco SafeMatic", das bereits beim 
Zuziehen die Tür an mehreren Punkten 
verriegelt und sofort hohe Einbruch-
hemmung sicherstellt.
Wie sicher eine Haustür ist, lässt sich 
an den Widerstandsklassen erkennen. 
Je höher die Widerstandsklasse, des-
to höher der Einbruchschutz. Die Po-
lizei empfiehlt mindestens Modelle der 
Widerstandsklasse 2 (RC2). Schü-

co Türsysteme lassen sich zu Lösun-
gen für nahezu alle Sicherheitsanfor-
derungen bis zur Widerstandsklasse 3 
(RC3) kombinieren. Dies bedeutet: Die 
Tür hält den Einbruchversuchen eines 
Täters, der mit einem zweiten Schrau-
bendreher oder einem Kuhfuß das ver-
schlossene Bauteil aufbrechen möch-
te, bis zu mindestens fünf Minuten 
stand. Für einen Einbrecher, der mög-
lichst schnell, leise und unerkannt ins 
Gebäudeinnere gelangen möchte, ist 
dies eine abschreckend lange Zeit. Die 
Erfahrung: Ist der Täter nicht binnen 
weniger Sekunden erfolgreich, sucht 
er meist das Weite.

Das Smartphone in der Tür
Wenn es darum geht, Personen 
und Sachwerte zu schützen, las-
sen sich mechanische und elektroni-
sche Schutzelemente heute sinnvoll 
kombinieren. Bei der Zutrittskontrol-

le fängt dies bereits an: Der Haustür-
schlüssel, der schließlich verloren ge-
hen oder entwendet werden kann, wird 
dabei überflüssig - bei modernen Sys-
temen wird der Bewohner per per-
sönlichem Code oder Fingerabdruck 
erkannt. Diese Möglichkeiten von Tür-
managementsystemen schaffen für 
die Bewohner eines Hauses ein hohes 
Maß an Sicherheit. Hinzu kommt eine 
einfache Handhabung: Mit dem neuen 
Touch Display des Schüco Door Con-
trol Systems (DCS) fällt die Bedienung 
so leicht und intuitiv wie bei einem 
Smartphone. Die Anzeige der Haus-
nummer, eine scrollbare Klingelleiste, 
Zahlencode, Sprechanlage mit Video-
kamera und Türöffner gehören zu den 
Bestandteilen des Systems. Weitere 
Informationen sowie die Möglichkeit 
der Kontaktaufnahme mit Schüco Si-
cherheits-Fachbetrieben gibt es unter 
www.schueco.de/sicherheitshinweis.

KEIN ZUTRITT FÜR LANGFINGER
Den Einbruchschutz an der Haustür 

mit Mechanik und Elektronik verbessern

Einbruchschutz fängt bereits bei der Neu-
bauplanung an: Bauherren sollten sich dazu 
kompetent beraten lassen, im Fachhandwerk 
oder bei der Polizei. Foto: djd/Schüco

TÜRKOMMUNIKATION UND ZUTRITTSKONTROLLE 

AUF MODERNE ART: ELEGANT UND FLÄCHENBÜNDIG IN 

DAS TÜRPROFIL INTEGRIERT, LÄSST SICH DAS SCHÜCO 

TOUCH DISPLAY INTUITIV WIE EIN SMARTPHONE BEDIENEN.
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Rollladen
Haustüren
Sonnenschutz
Garagentore

F E N S T E R  -  T Ü R E N  -  T O R E

Sicherheit
rund um Fenster

und Türen!

Schulze-Delitzsch-Weg 2 · 33175 Bad Lippspringe
Telefon: 0 52 52 - 9 35 72 90 · Fax: 0 52 52 - 9 35 72 91

E-Mail: info@meyer2000-gmbh.de · www.meyer2000-gmbh.de

- Anzeige -
Bauen &  Wohnen

Paderborn. Rund 100 potentielle Inves-
toren, Wohnungsbauträger, Eigentümer 
und Finanzierer sowie die interessier-
te Fachöffentlichkeit und Vertreter aus 
Politik und Sozialverbänden haben sich 
in Paderborn zum Thema geförderter 
Wohnungsbau ausgetauscht. Zusam-
men mit dem Ministerium für Bauen, 
Wohnen, Stadtentwicklung und Ver-
kehr sowie der NRW.BANK organisierte 
die Stadt Paderborn eine Veranstaltung 
unter dem Titel „Im Dialog: Geförderter 
Wohnungsbau in Paderborn“ im histo-
rischen Rathaus mit dem Ziel den ge-
förderten Wohnungsbau, als wichtige 
wohnungspolitische Zukunftsaufgabe 
für die Stadt Paderborn, voranzutreiben. 
Neben den externen Referenten Sigrid 
Koeppinghoff vom Ministerium für Bau-
en, Wohnen, Stadtentwicklung und Ver-
kehr sowie Jürgen Jankowski von der 
NRW.BANK, Vorstandssprecher Thors-
ten Mertens vom Spar- und Bauverein 
und Architekt Kofi Adomako, berichte-
ten Volker Schultze, Leiter des Stadtpla-
nungsamtes und Vera Liebelt vom Amt 
für Liegenschaften und Wohnungswe-
sen über die Situation in Paderborn.
In seiner Begrüßungsrede betonte Bür-
germeister Michael Dreier die hohe 
Bedeutung des geförderten Woh-
nungsbaus für die Stadt Paderborn. 
„Paderborn ist eine wachsende Stadt 
und wir möchten, dass alle Menschen 
hier bei uns gute Bedingungen vorfin-
den. Dies bedeutet bezahlbaren Wohn-
raum für alle zur Verfügung zu stel-
len, ohne dabei soziale Brennpunkte zu 
schaffen“, sagte Bürgermeister Drei-
er. Vor dem Hintergrund der rückläufi-
gen Bestände an geförderten Wohnun-
gen in Paderborn und der steigenden 
Zahl an Flüchtlingen sowie der zuneh-
menden Altersarmut, steigt die Nach-
frage an gefördertem Wohnraum in Pa-
derborn. Dies hat die Stadt  erkannt und 
mit der Verabschiedung des Konzept-
papiers „Wohnungspolitische Ziele und 
Handlungsfelder für die Stadt Pader-
born“ reagiert. Als Ziel wird hier festge-
legt, jährlich mindestens 150 neue ge-
förderte Wohnungen zu schaffen.
Diesen Trend bestätigte Sigrid Koep-
pinghoff in ihrem Vortrag und  hob die 
Bedeutung eines Engagements der Pa-
derborner Verwaltungsspitze hervor. 
„Das Thema geförderter Wohnungsbau 

muss Chefsache sein und die Stadtspit-
ze muss dahinter stehen“, sagte Koep-
pinghoff. „Oft ist es nicht leicht preis-
werten Wohnraum zu schaffen, aber 
man sollte sich immer fragen, für wen 
baue ich diese Stadt? Hier werden Wer-
tentscheidungen getroffen, die auch in 
ein praktisches Tun münden müssen“, 
erläuterte Koeppinghoff. Neben den ak-
tuellen Zahlen rund um das Thema ge-
förderter Wohnungsbau stellte sie auch 
die Förderstrategien ihres Ministeriums 
und deren Bedingungen vor. 
Die genauen Zahlen für die Stadt Pader-
born präsentierte Vera Liebelt vom Amt 
für Liegenschaften und Wohnungswe-
sen der Stadt Paderborn.  Von 6448 
geförderten Mietwohnungen im Jahr 
2000 sind im Jahr 2015 nur noch 4464 
verblieben. Bei einem stetigen Anstieg 
der Personen, die Grundsicherungs-
leistungen im Alter und bei Erwerbs-
minderung beziehen, sind insbesonde-
re bezahlbare barrierefreie Wohnungen 
notwendig. Vor diesem Hintergrund for-
derte Liebelt die anwesenden Fachleu-
te auf sich bei Projektideen zu melden, 
um zusammen mehr Projekte im geför-
derten Wohnungsbau auf den Weg zu 
bringen. Projekte wie sie Thorsten Mer-
tens vom Spar- und Bauverein vorstell-
te oder  Kofi Adomako, Architekt aus 
Paderborn. Neben dem Pontanus-Carré 
an der Riemekestraße erläuterte Mer-
tens die Projekte Pankratiusstraße und 
Tegelbogen, allesamt Projekte, die ge-
förderten Mietwohnungsbau, Senioren-
Wohngemeinschaften oder auch das 
Thema Mehrgenerationen- Wohnen 
aufgreifen, während Adomako ein Pro-
jekt an der Sprungbachstraße in Biele-
feld vorstellte.
Volker Schultze vom Stadtplanungs-
amt bestätigte den hohen Neubaube-
darf für geförderte Mietwohnungen in 
Paderborn und stellte die Ziele der Stadt 

Paderborn vor. Bis 2020 soll der Woh-
nungsneubau um 50 Prozent gesteigert 
werden und es sollen die Rahmenbe-
dingungen für den Bau von jährlich 150 
geförderten Mietwohnungen geschaf-
fen werden. Dabei legt die Stadt Wert 
auf die Qualität der geförderten Woh-
nungen. Sie sollen möglichst über das 
Stadtgebiet verteilt entstehen und auch 
den architektonischen Ansprüchen ge-
nügen. Städtische Grundstücke, auf 
denen vorbehaltlich der politischen  Be-
schlussfassung in den kommenden 
Monaten und Jahren geförderte Woh-
nungen entstehen könnten, finden sich 
an der  Andreasstraße, der Benedikti-
nerstraße, am Wiebach, am Haidhügel, 
sowie die in den Baugebieten  Brukte-
rerweg, Dr. Rörig-Damm und Spring-
bachhöfe.
Dass es für Investoren auch von Vor-
teil sein kann, geförderten Wohnraum 
zu schaffen, machte  Jürgen Jankow-
ski von der NRW.BANK deutlich. Hier 
sind unter anderem bis zu zehn Jahre 
zinslose Darlehen mit kostenloser Son-
dertilgung sowie bis zu 25 Jahre langer 
Zinsfestschreibung möglich. Die ver-
schiedenen Fördertatbestände sowie 
die gesamte Präsentation des Nachmit-
tages, sind auf der Homepage der Stadt 
Paderborn nachzulesen unter: www.pa-
derborn.de/informationsveranstaltung-
wohnungsbaufoerderung
Insgesamt zeigten sich die Organisato-
ren sehr zufrieden mit der Resonanz auf 
die Veranstaltung. „Geförderter Wohn-
raum kann nur in Kooperation mit den 
Akteuren der Wohnungswirtschaft ent-
stehen, daher freuen wir uns, dass die 
Veranstaltung als Informationsbasis 
und Plattform für den Austausch zwi-
schen den Teilnehmern so gut ange-
nommen wurde“, lautet das Resümee 
der Technischen Beigeordneten Clau-
dia Warnecke.

IM DIALOG: GEFÖRDERTER WOHNUNGSBAU

Stadt möchte mehr geförderten Wohnraum schaffen 

Für eine breite Informationsbasis rund um das Thema geförderter 
Wohnungsbau sorgten die externen Referenten und Fachleute aus der 
Stadtverwaltung: Bürgermeister Michael Dreier, Volker Schultze, Lei-
ter des Stadtplanungsamtes, Vera Liebelt vom Amt für Liegenschaf-
ten und Wohnungswesen, Thorsten Mertens vom Spar und Bauverein 
Paderborn, Sigrid Koeppinghoff, Ministerialdirigentin des Ministeriums 
für Bauen, Wohnen, Stadtentwicklung und Verkehr des Landes NRW, 
Jürgen Jankowski von der NRW.BANK, Technische Beigeordnete Clau-
dia Warnecke und Kofi Adomako, Architekt aus Paderborn (v.l.n.r.). 
Bildrechte: Stadt Paderborn; Fotograf: Lea Giesen

Redaktionsschluss
20. Juli 2016
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Die nächste Ausgabe
erscheint 

am Mittwoch, 
den 27. Juli 2016
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Paderborn hat einen neuen Schützenkönig!
Mit dem 180. Schuss sicherte sich MICHAEL BRÖCKLINGaus der Western-Kompanie die Königswürde!

P

www.pbsv.de

Paderborner-Bürger-Schützenverein von 1831 e.V.
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Haus St. Elisabeth
Tegelweg 17
33102 Paderborn
Tel.: 0 52 51 / 15 09 10
Fax: 0 52 51 / 15 09 20
elisabeth.paderborn@vka-ev.de
www.vka-ev.de

Am Tegelweg im Haus St. Elisabeth werden seit über 50 Jahren 
gute Pዮ ege und %etreuung geleistet. 
Weitergehende Informationen können Sie dem Hauskonzept 
„Leben und Arbeiten im Haus St. Elisabeth“ entnehmen.
Pዮ ege ist niFht mögliFh ohne miteinander in %eziehung zu treten. 

Angebote des Haus St. Elisabeth:
- 9ollstationäre Pዮ ege
- .urzzeitpዮ ege
- 9erhinderungspዮ ege
- Stundenweise %etreuung

- Essen auf Rädern
- WäsFheserviFe auFh für  
  0ensFhen die =uhause  

  
leben

%ei Fragen melden siFh unter der Rufnummer
05251-150910

AuFh in der 

Libori WoFhe 

ist stundenweise 

%etreuung 

mögliFh�

FIT & AKTIV
- Anzeige -

Mit Schwung in die reifen Jahre ...

Paderborn. Rund 40 Prozent der Hausärz-
te im Kreis Paderborn sind über 60 Jahre 
alt. Viele niedergelassene, allgemeinmedi-
zinische Praxen werden in den kommen-
den Jahren altersbedingt einen Nachfolger 
suchen. Gleichzeitig fehlt es an medizini-
schem Nachwuchs. Im Kreis Paderborn 
gibt es ab sofort ein Rund-um-Sorglospa-
ket für alle angehenden Allgemeinmedizi-
ner. Hausärzte und Krankenhäuser haben 
dazu einen Weiterbildungsverbund (wbv) 
Allgemeinmedizin Paderborn gegründet, 
um die fünfjährige Facharztausbildung so 
einfach und attraktiv wie möglich zu ge-
stalten. Dazu zählt neben einer fundier-
ten Weiterbildung mit individuell wählba-
ren Bausteinen auch die Hilfestellung bei 
Wohnungssuche, Kinderbetreuung und 
Jobsuche für die Partnerin oder den Part-
ner. Ziel des wbv ist es, die medizinische 
und hausärztliche Versorgung im Kreis 
Paderborn auch in Zukunft zu sichern. Mit 
der feierlichen Vertragsunterzeichnung 
und gleichzeitiger Onlinestellung des da-
zugehörigen Portals www.allgemeinmedi-
ziner-werden.de ist jetzt der Startschuss 
für die Akquise und Bindung von Hausärz-
ten für den Kreis Paderborn gefallen.
Der neue Verbund ist eine Kooperation 
zwischen dem Praxisnetz Paderborn, ei-
nem Zusammenschluss von über 100 nie-
dergelassenen Ärzten, und den fünf Kran-
kenhäusern Brüderkrankenhaus St. Josef, 
Ev. Krankenhaus St. Johannisstift, St. Vin-
cenz-Krankenhaus GmbH, LWL Kliniken 
Paderborn und MZG in Bad Lippspringe. 
Unterstützt wird der Verbund zudem vom 
Kreis Paderborn. Landrat Manfred Müller 
hat die Schirmherrschaft übernommen.
Die Facharztausbildung zum Allgemein-

mediziner dauert fünf Jahre. Drei davon 
sind im Krankenhaus, zwei in einer nie-
dergelassenen Praxis zu absolvieren. 
Um später für das breite Spektrum eines 
Hausarztes gewappnet zu sein, müssen 
angehende Allgemeinmediziner im Kran-
kenhaus sechs- bis neunmonatige Wei-
terbildungszeiten in der Chirurgie, der 
Inneren Medizin und idealerweise auch 
anderen Fachdisziplinen absolvieren. Bis-
lang mussten sich die Kandidaten immer 
wieder neu in den einzelnen Abteilungen 
bewerben. Ein schwieriges Unterfangen: 
Einerseits ist nicht gewährleistet, dass zur 
benötigten Zeit die passende Stelle frei ist. 
Andererseits stellen Chefärzte lieber As-

sistenten ein, die länger als nur einige Mo-
nate in ihrer Abteilung bleiben. Schließlich 
ist ein Arzt für die Abteilung umso wert-
voller, je länger er dort arbeitet. „Der Ver-
bund bietet jungen Medizinern nun ein in-
dividuelles Rundum-Sorglospaket für ihre 
Facharztausbildung“, erklärt Dr. Ulli Po-
lenz, zweiter Vorsitzender des Praxisnet-
zes, der den Verbund initiiert hat. „Der 
Bewerbungsmarathon hat ein Ende. Der 
Bewerber bewirbt sich einmal und be-
kommt einen festen Vertrag für die ge-
samte Dauer seiner Weiterbildung. Die 
Ausbildungsabschnitte kann er sich aus 
dem breiten Angebot aller teilnehmenden 
Kliniken flexibel zusammenstellen.“ Da-

Wo gute Hausärzte hausgemacht sind

Nicht rumdoktern sondern losfördern: Feierliche Vertragsunter-
zeichnung des wbv Allgemeinmedizin Paderborn. Hintere Reihe – 
v.li. Landrat und Schirmherr Manfred Müller, Dr. Ulli Polenz, Spre-
cher und Initiator des wbv Allgemeinmedizin Paderborn. Vordere 

Reihe – v.li. Martin Wolf, Vorstandssprecher St. Johannisstift, PD Dr. Christine Norra, Ärztliche Direktorin LWL-Klinik Paderborn, 
Johannes Westermann, Geschäftsführer St. Vincenz-Krankenhaus GmbH, Achim Schäfer, Geschäftsführer Medizinisches Zen-
trum für Gesundheit Bad Lippspringe GmbH, Dr. Rudolf Jopen, 1. Vorsitzende des Praxisnetzes Paderborn, Siegfried Rörig, 
Kaufmännischer Direktor Brüderkrankenhaus St. Josef.      Foto: Amt für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, Kreis Paderborn

Hausärzte und Krankenhäuser bilden 

„Weiterbildungsverbund Allgemeinmedizin 

Paderborn“ zur Sicherung 

der hausärztlichen Versorgung vor Ort

für habe jedes Krankenhaus eine zusätz-
liche abteilungsübergreifende Assistenz-
arztstelle eingerichtet. Durch regelmäßige 
Hospitationen und die Ausbildungszeit in 
der Praxis kann der Bewerber darüber hin-
aus sogar schon die Praxis kennenlernen, 
in der er als Hausarzt auf Dauer arbeiten 
kann“, so Polenz.
Bereits jetzt fehlen 160 neue Allgemein-
mediziner pro Jahr in OWL, um die Lücke 
in der Hausarztversorgung zu schließen. 
Das Praxisnetz hat sich daher an die Kran-
kenhäuser gewandt, um im gemeinsamen 
Verbund attraktive Rahmenbedingungen 
in Paderborn zu schaffen. Alle beteilig-
ten Krankenhäusern betonen einstimmig 

ihr großes Anliegen, sich gemeinsam mit 
dem Praxisnetz gegen den Ärztemangel zu 
engagieren, um die Grundversorgung vor 
Ort zu sichern.
„Wir möchten werdende Ärzte für den 
Kreis Paderborn so begeistern, dass sie 
ihre Ausbildung zum Allgemeinmediziner 
vor Ort absolvieren und sich anschließend 
in unserer Region niederlassen“, betont 
Landrat und Schirmherr Manfred Müller. 
Eine verlässliche medizinische Versor-
gung, sowohl ambulant als auch statio-
när, „bedeutet Lebensqualität, wie wir sie 
uns hier auf dem Lande wünschen“, be-
kräftigt Müller.
Mit der Vertragsunterzeichnung startet 
deshalb zeitgleich die passende Kampa-
gne „Meine Art, Arzt zu sein. Gefunden 
und gefördert in Paderborn“. Grundpfeiler 
der Kampagne ist das Portal www.allge-
meinmediziner-werden.de, auf dem Inter-
essenten alle wichtigen Infos zum Ablauf 
der Weiterbildung finden, Ansprechpart-
ner, Bewerbungsverfahren und zum Le-
ben und Arbeiten im Kreis Paderborn. In-
teressierte Bewerber können sich dort 
nicht nur informieren, sondern auch 
gleich online bewerben. Einen ersten Er-
folg gibt es bereits: Nur wenige Stunden 
nach dem „Scharfschalten“ der Internet-
seite traf die erste Bewerbung aus Schles-
wig-Holstein ein.
Die Kampagne „Meine Art, Arzt zu sein. 
Gefunden und gefördert in Paderborn“ im 
Internet: www.allgemeinmediziner-wer-
den.de.
Ansprechpartner für Rückfragen zum 
Ausbildungsverbund: Dr. Ulli Polenz | Pra-
xisnetz Paderborn | Telefon: 0171/172 
1630 | polenz@t-online.de

Noch einige Plätze frei

Schloß Neuhaus. Pünktlich zum Ju-
biläumsfest des Seniorencentrum St. 
Bruno kam die Sonne zurück. Bei herr-
lichstem Sommerwetter konnten die 
Bewohner, Mitarbeiter und Festgäs-

Kreis Paderborn. Das Deutsche Rote 
Kreuz, Kreisverband Paderborn, bietet 
vom 31. August bis zum 07. Septem-
ber 2016 wieder eine Seniorenfreizeit 
an. Ziel der Reise ist das Heilbäder-
zentrum in Nordhessen, Bad Wildun-
gen. Im Reisepreis sind neben der 
Hin- und Rückfahrt im modernen Rei-
sebus, Halbpension, Kurtaxe, Unfall-, 

St. Bruno feierte 20 jähriges Jubiläum! 

Das war ein Fest!
te einen unterhaltsa-
men Nachmittag rund 
um die Seniorenein-
richtung verbringen, 
die ihren 20. Geburts-
tag feierte. Bei Live-
musik, internationalen 
Tänzen und Zauberei 
fühlten sich u.a. auch 
der stellvertretende 
Bürgermeister Dietrich 
Honervogt, Patrick 

Wilk, Vorstand des Caritasverbandes 
Paderborn und Dagmar Kieselmann, 
Geschäftsführerin Caritas Altenhilfe, 
sichtlich wohl.
Viel Spaß hatte auch der amtierende 

Hofstaat des Bürger-Schützen-Verein 
Schloß Neuhaus, der zu den Klängen 
des Helene Fischer Doubles Vanessa, 
mit Begeisterung und bewunderns-
werter Kondition das Tanzbein schwin-
gen ließ.
Alle kulinarischen und künstlerischen 
Angebote wurden am Jubiläums-
tag kostenfrei angeboten. Stattdessen 
konnten die Besucher einige „Spen-
denschweinchen“ füttern, deren Ma-
geninhalt zur Anschaffung einer mobi-
len Kegelbahn für draußen und drinnen 
genutzt werden soll, da die Senioren 
sehr gern kegeln. Herzlichen Dank 
deshalb an alle großen und kleinen 
Spender.

Der stellvertretende Bürgermeister, Dietrich Honer-
vogt, bedankt sich für den temperamentvollen Auf-
tritt der Tanzgruppe von Frau Lydia Willmann.

Haftpflicht- und Insolvenzversi-
cherung, Eintritt in die Quellen-
therme, Ausflug zum Edersee, 
sowie ein von den ehrenamtlichen Be-
treuern des DRK gestaltetes umfang-
reiches Unterhaltungsprogramm ent-
halten. In unmittelbarer Nähe des 
Hotels befinden sich Einkaufs- und 
Kurzentrum, sowie der Kurpark.

Betreute Seniorenreise des DRK nach Bad Wildungen

Weitere Auskünfte erteilt Regina Sei-
ler (05251) 13093-23 (vormittags und 
am Donnerstagnachmittag). 

Aktuelle Informationen auch im Inter-
net unter www.drk-paderborn.de.
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SCHULANFANG

WEITERBILDUNG

lm Wild- und Freizeitpark Willingen er-
wartet Euch ein Wildgehege mit über 
380 Tieren aus mehr als 82 Arten. 
Lasst Euch von den Greifvogel-, Eu-
len-, und Papageienshows ins Staunen 
versetzen und entdeckt allerlei Lehrrei-
ches auf dem interaktiven Naturlehr-
pfad. Spiel und Spaß für die ganze 
Familie versprechen der Märchenwald, 
das Dinoland, der Lichterwald sowie 
die Fahrgeschäfte und Freizeitgeräte. 
Tipp: Zu seinem 50-jährigem Bestehen 
lädt Euch der Park zu allerhand Akti-
onen ein:

30.06. - 26.08. Glücksrad-Tage
Donnerstags nach jeder Papageien-
show, Freitags nach jeder Greifvogel- 
und Eulenshow.

01.07. - 26.08. 
Freitags ist Popcorn Tag
Für alle Kinder bis 14 Jahre halten wir 
bei Eintritt einen Bon für eine gratis 
Popcorn Tüte bereit.

03.09. Offi zielle Jubiläumsfeier
Umfangreiches Jubiläumsprogramm 
mit zahlreichen Aktionen.

Tierischer Spaß für alle
Wildlife mitten im Sauerland!

Für weitere Informationen besu-
chen Sie die Internetseiten unter
www.wildpark-willingen.de  oder 
rufen Sie an unter Telefon 05632 
- 69198.

Paderborn. Fast 40 Pilgerwege sind 
bisher auf der Internetplattform www.
orte-verbinden.de eingestellt worden. 
Ob im Sauerland oder in Ostwestfalen, 
Wege unterschiedlicher Länge laden 
zum Pilgern ein. Menschen in unter-
schiedlichen Pastoralverbünden ha-
ben ihre persönlichen pastoralen Orte 
benannt, beschrieben und durch einen 
Weg zu einem modernen Pilgerweg 
verbunden. Die Daten können inklusi-
ver Karte auf der Internetseite angese-

hen und ausgedruckt werden oder als 
GPX-Datei heruntergeladen werden. 
Lassen Sie sich von der Vielfalt der 
Wege überraschen. Orte-verbinden.
de ist ein Projekt des Erzbistums Pa-
derborn. Es dient dazu, pastorale Orte 
und Gelegenheiten zu stärken. Tes-
ten Sie doch einmal in den Ferien ge-
meinsam mit der ganzen Familie einen 
Weg. Vielleicht haben Sie dann ja auch 
Lust, in Ihrem Pastoralverbund selber 
einen Weg zu beschreiben. Sie können 

so anderen Menschen Ihre pastora-
len Orte in Ihrem Pastoralverbund nä-
her bringen und es macht auch noch 
Spaß. Wie das geht? Wir helfen Ihnen. 
Sprechen Sie uns einfach an.

Barbara Bogedain, Telefon: 05251 
125-4453, Email: barbara.bogedain@
erzbistum-paderborn.de

Michael Bogedain, Telefon: 05251 
125-4469, Email: michael.bogedain@
erzbistum-paderborn.de 

Exkursion nach Münster

Paderborn/Münster. Eine Exkursion nach Münster mit Besuch 
des großen kunst- und kulturgeschichtlichen LWL-Museums 
bietet die Regionalstelle Paderborn des Evangelischen Erwach-
senenbildungswerkes Westfalen und Lippe e.V. an. 

Los geht`s am Samstag, 27. August, um 9 Uhr, Treffpunkt 
Hauptbahnhof Paderborn. Rückkehr gegen 19 Uhr. 

Die Reiseleitung übernimmt Lore Mähler, die Stadtführung in 
Münster Bernd Krefis. Im Preis von 35 Euro sind außerdem ent-
halten: Eintritt, Führung im Museum und Bahnticket. 

Anmeldung bis 15. August: Haus der Evangelischen Kirche; Tel. 
05251 / 5002-53; E-Mail: nolte@kkpb.de

Den Sommer genießen!

Ich bin dann mal weg: REISETIPPS Ausflugsziele & Freizeit

Urlaub zu Hause? www.orte-verbinden.de 
bietet Pilgerwege direkt vor der Haustüre

Samstag, 27. August 2016

txn-p. Viele Schulabgänger wissen - 
trotz Praktika oder Ferienjobs - nicht, 
welchen Beruf sie erlernen möchten. 
Zu groß ist mittlerweile die Auswahl 
an Ausbildungsmöglichkeiten. Gleich-
zeitig herrscht bei einigen ehemaligen 
Schülerinnen und Schülern eine star-
ke Verunsicherung in puncto eigene 
Fähigkeiten. Um herauszufinden, wo 

die eigenen Stärken und Interessen lie-
gen, sollten Auszubildende und Studie-
rende in spe erst einmal Praxiserfah-
rung sammeln. Eine echte Alternative 
sind hier Zeitarbeitsunternehmen wie 
Randstad Deutschland: Die Mitarbeiter 
erhalten ein festes Gehalt, einen unbe-
fristeten Arbeitsvertrag, Sozialleistun-
gen sowie Urlaubs- und Weihnachts-

geld. Das gibt schon einmal finanzielle 
Sicherheit. Darüber hinaus haben Zeit-
arbeiter die Möglichkeit, unterschied-
liche Branchen und Berufe kennen zu 
lernen - und die Chance auf die Über-
nahme in eines der Unternehmen. So 
lernen die Berufsanfänger gleich: Die 
richtigen Kontakte sind in der Arbeits-
welt das A und O.

Die Qual der Berufswahl

txn-p. Ob mit klassischer Bewerbungs-
mappe, per E-Mail oder übers Online-
Formular: Bei der Bewerbung um einen 
Ausbildungsplatz sollten Schulabgän-
ger sorgfältig und konzentriert vorge-
hen. Rechtschreibung und Zeichenset-
zung, vollständige Unterlagen und der 
richtige Ansprechpartner sind dabei 
von besonderer Bedeutung.
„Vor allem bei elektronischen Be-
werbungen besteht die Gefahr, so zu 

Regeln für die Online-Bewerbung
schreiben wie es vielleicht im privaten 
Umfeld üblich ist. Smileys oder Abkür-
zungen sind jedoch bei Bewerbungen 
- und auch später im Berufsleben - 
tabu“, weiß Arbeitsmarktexpertin Petra 
Timm von Randstad Deutschland. Dort 
können sich Interessierte online unter 
www.randstad.de informieren und sich 
auch gleich für eine Ausbildung als Per-
sonaldienstleistungskaufmann (m/w) 
bei dem Personaldienstleister bewer-

ben. Die angehenden Personal-Profis 
lernen, wie neue Mitarbeiter für ein Un-
ternehmen gewonnen und betreut wer-
den, welche Vorschriften aus Arbeits-
recht und Gesundheitsschutz beachtet 
werden müssen und welche kaufmän-
nischen Aspekte von Bedeutung sind. 
Nach der dreijährigen Berufsausbildung 
in einer der bundesweiten Niederlas-
sungen stehen die Chancen auf einen 
sicheren Arbeitsplatz gut.
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INTERESSANTES

-

Milka Lila Kuh XXL -

-

1 Paar
-
-

Esstisch

20 Tisch
-

Mathebuch: -

-
-

Großer, massiver Holzesstisch

Teppichläufer

Hobby-Werkstatt-Auflösung
-
-

AEG, Einbau-Kühl-Gefrierkombination

Garagenflohmarkt
-

VERSCHIEDENES -
-

6 Gerüstböcke -

-

Verschiedene Rosen -

Rasenmäher VIKING
-

Wohnzimmerlampe -

Gebe ab. Brautkleid

1 Paar
-
-

Schwarze

20 Einmachgläser

PA Lautsprecherstative
-

-

Nymphensittich

2 defekte Benzinrasenmäher

-

-

Bang u. Olufsen

-
-

Hochwertige

-
-

Gästebett -

-

-

Anmachholz

Verkaufe

Hallo blonde Lady 
-
-

Sammler kauft -
-

Sammler kauft 

Livemusik -

Wer hat

Welche Frau 

-

Nette, -

Wer hat

Suche -
-

Wir suchen

Wer hat 
-

Zen-Meditation

Sammler kauft 

Ich kaufe

4 Stk. gebr. Uniroyal Sommerreifen -

Suche

4 WR

SEAT IBIZA

4 Winterreifen

Motorrad Lederkombi -

-

Gebrauchte Autoradios -
-

2 Sommerreifen -

Suche
-

Maler

Engagierte 

Suche sofort

Suche Teilzeitstelle!
-

Putz-Dame! 

Qualifizierte -

Zuverlässige Haushaltshilfe

Garten-Fee! 

Sozialpädagogin

Erfahrene Altenpflegerin -

AUTOMARKT

VERSCHIEDENES

Pulverbeschichtung von 
Autofelgen, Gartenzäune,

Metalle aller Art, 
Telefon 0173 5276965

Kaufe Gold, Silber, 
Zinn, Münzen, Schmuck, 

Armbanduhren,  Bernstein, 
Kunst (Bilder, Figuren) gerne 
regionale Künstler & Motive, 
Design( Lampen), Militaria, 

altes Spielzeug uvm. 

Fa. Dipl.-Kfm. Marc Hagedorn 
0 171 / 38 30 863

0 52 51 / 54 31 513 
info@kunsthandel-hagedorn.de

Kaufe Wohnmobile 
und Wohnwagen 

Tel.: 03944-36160 · www.wm-aw.deFa.

Zahle Höchstpreise 
für Goldschmuck, 

Alt-& Bruchgold, Zahngold, 
Bernstein, Münzen, Silber, 
Armbanduhren, Bronzen, 

Porzellanfiguren, Zinn,
Militaria,  Gemälde, 

altes Spielzeug u.v.m.

C. Hagedorn,
Mobil: 0171 3140632 
Tel.: 05254 8076176 

Von-Ketteler-Str. 10a
33106 PB/Elsen – 
großer Parkplatz

www.pader-antik.de
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Sie, 64 Jahre, sucht 2,5 Zimmer Wohnung, Kü-
che, Bad, Balkon und Keller, mit WBS, Tel.: 0176/ 
27601850 

Suche Garage in Bad Lippspringe, Tel.: 0176/ 
38132387

Nette Whng., Bad Lippspringe, 58 qm, Kur-
parknähe, 2ZKBB, 2. ET., z. 01.10.16 zu verm., 
KM 330 Euro + NK, 2 KM. Kaution, Tel.: 05252/ 
51047

3ZKB, Paderborn, zentrale Lage, Fußgänger-
zone, ca. 78 qm, 470 Euro kalt, Tel.: 05251/ 
872079

3ZKB, Bad Lippspringe, ruhige Lage, ca. 83 qm, 
455 Euro kalt, Tel.: 0177/ 5063831

Schlangen, Appartment m. Einbauküche, Ter-
rasse, 46 qm, ab 1.9.16 zu verm. Tel.: 05252/ 
8792 o. 0162/ 6194259

2ZKB, Bad Lippspringe, ruhige Lage, ca. 63 qm, 
Kfz-Stellplatz, 345 Euro kalt, Tel.: 0177/ 5063831

2ZKB, BaLi, ruhige Lage, ca. 60 qm, Kfz-Stell-
platz, Bad neu, 345 Euro kalt, Tel.: 0177/ 5063831

Bürofläche in B.L. (150/ 300qm), auf Wunsch 
möbliert, Vorderflöß, KM – 420 Euro, Tel.: 0173/ 
5276965

2 Zi. App., 40 qm, m. Bad im 2-Familienhaus, 
B.L., ertl. Abstellraum, Tel.: 05252/ 82028

Angest. im öff. Dienst sucht 3-4 ZKB, ab 70 qm, 
zum 01.09. in Bad Lippspr./Schlangen/Hövelhof. 
Balkon o. Terrasse/Gartennutzung, Stellplatz 
erwünscht. EBK wäre toll! Tel.: 0177/ 4978603 

Suche Mehrfamilienhaus in Bad Lippspringe, 
bis 350.000 Euro, Tel.: 0176/ 21233752

Fit in der Schule? Bewährter, erfahrener För-
derlehrer mit viel Freude an seiner Arbeit, erteilt 
qualifizierten, gezielten Nachhilfe-Unterricht in 
den Schulfächern: Deutsch, Mathematik, Eng-
lisch und Französisch. Habe mich seit vielen 
Jahren im Förderbereich spezialisiert u. arbeite 
dort mit sehr guten Erfolgen! Ich bin engagiert, 
geduldig, absolut zuverlässig und hole jeden 
Schüler dort ab, wo er sich mit seinem Lern-
stand befindet! Interessenten melden sich bitte 
zunächst per SMS unter Angabe Ihrer Festnetz-
Nr. bei mir. Rufe baldmöglichst zurück! Kein Geld 
für Nachhilfe? Gern unterstütze ich Sie gegebe-
nenfalls bei der Beantragung der Finanzierung! 
Tel.: 0176/ 31075884

Brauchen Sie Unterstützung bei der Kinderbe-
treuung oder Mithilfe im Haushalt? Tel.: 0157/ 
59440251

Handwerker, allround, 45 Jahre, sucht Arbeit 
aller Art, egal ob Haus-, Gartenarbeiten, Re-
paraturen, etc., im Raum Paderborn, Bielefeld 
und Umgebung, bitte alles anbieten, Tel.: 0171/ 
7733360 

Kinderbetreuen, im Haushalt helfen. Suche 
auch Stundenweise, Tel.: 0176/ 26296150

Klaviermusik für Ihre Trauung, Geburtstag und 
sonstige festliche Anlässe, Tel.: 0173/ 8307183

Wir suchen eine Reinigungskraft für 2 mal pro 
Woche, bitte melden unter Tel.: 05252/ 971111 Bügelfee bietet Ihnen Dienstleistung zu fairen 

Preisen an, handgebügelt, schrankfertig nach 
Farbe und Art im Korb sortiert oder auf Klei-
derbügel, sauber, schnell und zuverlässig in 
Delbrück, Schloss Neuhaus, Elsen, Bad Lipp-
springe, Paderborn und Umgebung, Tel.: 0159/ 
05305983 oder Tel.: 05250/ 4199985

Suche schöne 2 Zimmer Wohnung mit Balkon 
oder Terrasse in PB und naher Umgebung. Ger-
ne PB - Stadtheide oder Marienloh, Tel.: 05251/ 
8786586

Garage als Lagermöglichkeit gesucht: trocken, 
sauber, abschließbar, in B.L. Mitte, Tel.: 0176/ 
51121526

Suche in PB-Südstadt ruhige, neuwertige ETW, 
80 - 110 qm, ab Bj 2000 mit Balkon/Terrasse + 
Garage (von privat), inkl. ruhig, Einh./Objekt., 
Tel.: 0170/ 8712778

Gehbeh. Nixdorf Frührentnerin sucht 2 Z-K.B. 
mit Wanne und Fenster!!! Terrasse oder Dachter-
rasse, barrierefrei, Raum Paderborn, ab sofort, 
Tel.: 0176/ 86661964

Rentnerpaar sucht 3 Zi.-Wohnung, EG, ca. 80 
qm, mit Terrasse, in B.L., Tel.: 0160/ 95254794 
ab 18 Uhr

Suche Wohnung, 4 Zimmer KBB als WG, im 
Raum Bad Lippspringe u. Altenbeken, im Erd-
geschoß oder mit Aufzug und Tierhaltung, Tel.: 
0171/ 9477351 oder 0174/ 8156135

Ehepaar 60+ sucht kleine Wohnung, ca 60 qm, 
in Salzkotten, gern im Grünen und Terrasse, Tel.: 
0176/ 43025694

Wohnungssuche, 45 qm, Parterrewohnung in 
Paderborn Detmolder Straße, Cheruskerstraße, 
Heiersstraße, Tegelweg, bis 340 Euro warm, Tel.: 
05251/ 8790070

Erdgeschoss Wohnung, in Bad Lippspringe, zu 
mieten oder Kauf gesucht, 3-5 Zimmer, Notfall 
und 100 Euro Belohnung, Tel.: 0176/ 87126407 

Suche in PB (Stadtheide) Mastbruch, Marien-
loh, Schl. Neuhaus, B.L. ETW ab 80 - 90 qm ab 
Bj. 2000 mit Terrasse (von privat), Tel.: 05251/ 
408135

Suche in Bad Lippspringe ein MFH. Bitte alles 
anbieten, Tel.: 0176/ 91455116

Wir suchen ein Baugrundstück bis 500 qm in 
Bad Lippspringe, Tel.: 0172/ 9456370

Stellen-
angebote

Verkäufe

Mietangebote

Die nächste Ausgabe erscheint am 

Mittwoch, den 27.07.2016

Redaktionsschluss ist am 

Mittwoch, den 20.07.2016
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IMMOBILIEN
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MIETANGEBOTE

IMMOBILIEN

Büroräume in 
zentraler Lage zu vermieten 
Moderne Büroräume in schönem Ambiente im Zentrum von 
Schlangen zu vermieten, gut geeignet für Steuerberater, 
Dienstleister und Rechtsanwälte. Die Technik ist auf dem ak-
tuellen Stand. 

Ca. 80 bis 120 qm - auf Wunsch auch möbliert.

Bei Fragen helfen wir Ihnen gern weiter.
Telefon: 0 52 52 / 933 45 94

Ma, Dt, Engl, Franz. 6,50 Euro/45 Min 
v. Stud. Kl.4 -Abi 015792323192

KLEINANZEIGEN 
bitte schriftlich per 
Email senden an:
kleinanzeigen@

heggemannmedien.de

Wir brauchen Verstärkung!

Für unser Palm Restaurant suchen 

wir Restaurantservicekräfte 
und Jungkoch/Koch

in Vollzeit / Teilzeit 

Schriftliche Bewerbungen an:

Vital Hotel · Herrn Thomas Heine 
Schwimmbad Str.14

33175 Bad Lippspringe
Telefon: 05252 / 964143

Email: gastro@vital-hotel.de

VITAL HOTEL
★★★★

Die nächste 
Ausgabe erscheint 

am 27.07.2016

DG Wohnung, neu renoviert, ca. 
60qm, 2 Zimmer, großes Bad, Keller, 

KM 383,- Euro, WM 495 Euro, ab 
01.08.2016, Bad Lippspringe, Grüne 

Straße 27, Tel.: 0170 - 4371835

Knocke Moden Bad Lippspringe
Sie sind 40 Jahre und älter, haben 
Erfahrungen im DOB-Verkauf und 

Freude am Umgang mit Menschen: 
Dann suchen wir Sie 

für ca. 30-40 Stunden monatlich. 
Tel. 0176 - 53328868

Dienstleistung-Handwerk
www.rentner-fi t.de
Tel. 0172 5305882
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Grundregeln

RÄTSEL
Sudoku

Aufl ösung

(leicht)

(leicht)

8 3 7 1
2 9 3

9 4
3 6

3 1 9 4 2 8
5 7 1

1 6 3 2 7
5 8 4

7 5

3 5
5 4 2

6 8
6 2 7

4 8 9
7 9 3

7 6 4 1
8 7
3 9 2

KINDERECKE
Vater zur Tochter: „Paula, dein Kindergeburtstag war so schön, 

sing uns doch noch was vor.“

Paula: „Aber die Gäste wollen doch schon gehen.“

Michael: „Ja, aber leider noch nicht schnell genug!„

Kind wo ist dein Zeugnis?

Bei meinem Freund Heiko.

Warum?

Er wollte seine Eltern erschrecken.

8 3 2 5 6 4 9 7 1
1 7 4 2 9 3 6 8 5
5 6 9 7 8 1 2 3 4
2 4 8 3 1 6 5 9 7
3 1 6 9 5 7 4 2 8
9 5 7 4 2 8 3 1 6
4 8 1 6 3 2 7 5 9
6 9 3 1 7 5 8 4 2
7 2 5 8 4 9 1 6 3

6 8 2 3 5 4 9 1 7
7 5 4 1 9 8 3 6 2
1 9 3 6 2 7 5 4 8
5 6 8 4 3 2 1 7 9
4 3 1 8 7 9 6 2 5
2 7 9 5 1 6 8 3 4
9 2 5 7 6 3 4 8 1
8 1 6 2 4 5 7 9 3
3 4 7 9 8 1 2 5 6

Wie kommen die Vögel 
zu ihren Häusern?
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Scannen Sie den QR-Code ein 
und geben Sie Ihre Bewertung ab.

Bewerten Sie
diese Zeitung!

e-Rating®

Qualitätsmanagement

★ ★ ★ ★ ★

★ ★ ★ ★

Änderungen vorbehalten! Mehr Informationen unter 

www.akwl.de/notdienstkalender 
oder unter der Hotline 0800 - 0022833

ARZTRUFZENTRALE DES NOTFALLDIENSTES

116 117
MO, DI, DO 18 - 08 Uhr  |  MI, FR 13 - 08 Uhr  |  SA, SO + Feiertag 08 - 08 Uhr

potheken-NotdiensteA
MITTWOCH, 13. JULI 2016 (AB 9.00 UHR BIS 9.00 UHR FOLGETAG)
Delphin-Apotheke, Detmolder Str. 8, 33102 Paderborn, 05251/56677
Rats-Apotheke, Friedrich-Wilhelm-Weber-Platz 35, 33175 Bad Lippspringe, 05252/99988
Neue Apotheke, Am Hellweg 17, 33014 Bad Driburg, 05253/2646
St.Joseph-Apotheke, Westenholzer Str. 100, 33129 Delbrück (Westenholz), 02944/1499

DONNERSTAG, 14. JULI 2016 (AB 9.00 UHR BIS 9.00 UHR FOLGETAG)
Apotheke Auf der Lieth, Auenhauser Weg 7, 33100 Paderborn (Kernstadt), 05251/66991
Westtor-Apotheke, Kleiner Hellweg 16, 59590 Geseke, 02942/2344
Rosen-Apotheke Neuenkirchen, Lange Str. 117, 33397 Rietberg (Neuenkirchen), 05244/2347
MELVIGO Apotheke, Klingenbergstraße 31, 32758 Detmold, 05231/27444

FREITAG, 15. JULI 2016 (AB 9.00 UHR BIS 9.00 UHR FOLGETAG)
Apotheke Schöne Aussicht, Warburger Str. 93, 33098 Paderborn (Kernstadt), 05251/64222
Eichen-Apotheke, Mergelweg 1, 33161 Hövelhof, 05257/934541
Aatal-Apotheke, Mittelstr. 33, 33181 Bad Wünnenberg, 02953/8003
Pollhans-Apotheke, Bahnhofstr. 57, 33758 Schloß Holte-Stukenbrock, 05207/921334

SAMSTAG, 16. JULI 2016 (AB 9.00 UHR BIS 9.00 UHR FOLGETAG)
St.Christophorus-Apotheke, Bahnhofstr. 18, 33102 Paderborn (Kernstadt), 05251/10520
Matthäus-Apotheke, Lohweg 12, 33154 Salzkotten (Niederntudorf), 02955/76660
Rosen-Apotheke, Auf der Bache 24, 33129 Delbrück, 05250/52238
Egge-Apotheke, Adenauerstr. 70, 33184 Altenbeken, 05255/215

SONNTAG, 17. JULI 2016 (AB 9.00 UHR BIS 9.00 UHR FOLGETAG)
Heierstor-Apotheke, Heierswall 2, 33098 Paderborn (Kernstadt), 05251/55472
Eichen-Apotheke, Ortsmitte 11, 33189 Schlangen, 05252/7187
Hellweg-Apotheke, Bachstr. 45, 59590 Geseke, 02942/4595
Linden-Apotheke, Paderborner Str. 45, 59558 Lippstadt (Esbeck), 02941/5288

MONTAG, 18. JULI 2016 (AB 9.00 UHR BIS 9.00 UHR FOLGETAG)
MediCo Apotheke oHG Am Brüderkrankenhaus, Husener Str. 48, 33098 Paderborn, 05251/8773580
Kur-Apotheke, Detmolder Str. 139, 33175 Bad Lippspringe, 05252/931818
Rats Apotheke Dr. Klaus Michels, Am Wallgraben 14, 33154 Salzkotten, 05258/98530
Amts-Apotheke Atteln, Finkestr. 32, 33165 Lichtenau (Atteln), 05292/642

DIENSTAG, 19. JULI 2016 (AB 9.00 UHR BIS 9.00 UHR FOLGETAG)
St.Dionysius-Apotheke, Von-Ketteler-Str. 20, 33106 Paderborn (Elsen), 05254/6112
Kreuz-Apotheke, Lange Str. 3, 33129 Delbrück, 05250/53291
St.Vitus-Apotheke, Lange Str. 21, 34439 Willebadessen, 05646/651
Westfalen-Apotheke, Eickhofferstr. 2, 33142 Büren, 02951/98310

MITTWOCH, 20. JULI 2016 (AB 9.00 UHR BIS 9.00 UHR FOLGETAG)
Mühlenhof-Apotheke, Schloßstr. 10, 33104 Schloß Neuhaus, 05254/99780
Apotheke am Alten Markt, Lange Str. 75, 33014 Bad Driburg, 05253/981930
Westtor-Apotheke, Kleiner Hellweg 16, 59590 Geseke, 02942/2344
Apotheke Hiddesen, Theodor-Heuss-Str. 1, 32760 Detmold (Hiddesen), 05231/8444

DONNERSTAG, 21. JULI 2016 (AB 9.00 UHR BIS 9.00 UHR FOLGETAG)
Bären-Apotheke, Bielefelder Str. 9, 33104 Schloß Neuhaus, 05254/13369
St.Vitus-Apotheke, Kirchweg 8c, 33181 Bad Wünnenberg (Haaren), 02957-348
Südstadt-Apotheke, Dringenbergerstr. 47, 33014 Bad Driburg, 05253/3989
Bach-Apotheke, Bachstr. 28, 32756 Detmold (Innenstadt), 05231/390606

FREITAG, 22. JULI 2016 (AB 9.00 UHR BIS 9.00 UHR FOLGETAG)
Residenz-Apotheke, Schatenweg 2 A, 33104 Schloß Neuhaus, 05254/2150
Egge-Apotheke, Adenauerstr. 70, 33184 Altenbeken, 05255/215
Sonnen-Apotheke, Lüdische Str. 1-3, 59590 Geseke, 02942/4084
Senne-Apotheke, Pivitsheider Str. 19, 32832 Augustdorf, 05237/97070

SAMSTAG, 23. JULI 2016 (AB 9.00 UHR BIS 9.00 UHR FOLGETAG)
Hatzfeld-Apotheke im Mastbruch, Hatzfelder Str. 68f, 33104 Schloß Neuhaus, 05254/3825
Engel-Apotheke, Lange Str. 47, 33154 Salzkotten, 05258/930500
Engel-Apotheke, Lange Str. 46, 33165 Lichtenau, 05295/98620
Kronen-Apotheke, Mittelstr. 33, 32805 Horn-Bad Meinberg, 05234/2538

SONNTAG, 24. JULI 2016 (AB 9.00 UHR BIS 9.00 UHR FOLGETAG)
Apotheke im Facharztzentrum, Mersinweg 22, 33100 Paderborn, 05251/5405308
Heide-Apotheke, Dr.-Rörig-Damm 94, 33102 Paderborn (Kernstadt), 05251/49696
Priv. Markt-Apotheke, Am Markt 2, 59590 Geseke, 02942/4074
Elisabeth-Apotheke, Elisabethstr. 4, 32756 Detmold (Innenstadt), 05231/28282

MONTAG, 25. JULI 2016 (AB 9.00 UHR BIS 9.00 UHR FOLGETAG)
Apotheke Wilhelmshöhe, Elsener Straße 88, 33102 Paderborn, 05251/6988840
Löwen-Apotheke, Oststr. 12, 33129 Delbrück, 05250/982950
Sintfeld-Apotheke, Forstenburgstr. 14, 33181 Bad Wünnenberg (Fürstenberg), 02953/98980
Rats-Apotheke, Südwall 4, 32805 Horn-Bad Meinberg, 05234/820330

DIENSTAG, 26. JULI 2016 (AB 9.00 UHR BIS 9.00 UHR FOLGETAG)
Apotheke im Kaufland, Riemekestr. 37, 33102 Paderborn, 05251-8744733
Apotheke Vornewald, Ortsmitte 1, 33189 Schlangen, 05252/7154
Ems-Apotheke, Allee 27, 33161 Hövelhof, 05257/2345
Alme-Apotheke, Bahnhofstr. 22, 33142 Büren, 02951/98900
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SONNTAG SCHAUTAG
nach telefonischer Absprache
(KEIN Verkauf und KEINE Beratung!)

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag - Freitag 9 - 19 Uhr 
Samstag 9 - 14 Uhr

Gewerbegebiet Pfi ngstuhlweg
Hohe Kamp 11a
33175 Bad Lippspringe
Telefon 05252 971111
www.vs-baustoffhandel.de

TOP QUALITÄT ZU

TOP PREISEN

7,93 €/lfm.

Edelstahlschiene in verschiede-
nen Profi len

Durchgefärbtes Feinsteinzeug

7,99 €/m²

Laminat Nutzungsklasse 32,
15 Jahre Herstellergarantie

Bautrockner

Alle Preise inkl. 19% MwSt.

Mieten für nur 
8,99,- € pro Tag

13,99 €/m²

City Antrazito 30 x 60 cm,
durchgefärbtes Feinsteinzeug 

Trittschall Akustikmatte 
mit Alufolie, 3 mm

20% RABATT außer auf reduzierte Ware

nur 33,53 €/Rolle

Vliestapeten Patent Decor
25x 1,06 - 26,5 m²

Laminat V4 Fuge 8 mm NK 32 
15 Jahre Herstellergarantie 
in 20 verschiedenen Farben

12,99 €/m²

Terrassenplatten 60 x 60 x 2 cm
Anthrazit

statt 39,99 €/m²

nur 35,99 €/m²
statt 4,50 €/m²

nur 2,73 €/m²

EINBAUKÜCHEN DIREKT 
VOM HERSTELLER

NEU KÜCHENAUSSTELLUNG

7,99 €/ m²


